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Stadt Neuenstein
Ö� nungszeiten
Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
Freitag 8.00 - 13.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 17.30 Uhr

Telefonisch sind wir erreichbar unter 
07942/105-0.

30 + 3 Jahre

Liederabend
mit Überraschungen

Herzliche Einladung zum

Samstag, 4. März 2023
Einlass: 18.00 Uhr 
Beginn: 19.00 Uhr
im Evang. Gemeindehaus
Neuenstein 

www.frauenchor-neuenstein.de

Frauenchor Neuenstein

Eintritt frei 
Spenden 

willkommen

Mit Umtrunk und Imbiss

MV Stadtkapelle Neuenstein e.V.

Benefizkonzert mit dem 
Landespolizeiorchester 

Baden-Württemberg
Termin: Samstag, 25.3.2023

Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Stadthalle Neuenstein

Weitere Informationen � nden Sie
in der Rubrik „Vereine“.
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Arbeitskreis STADTGESCHICHTE Neuenstein
Johann Wilhelm (von) Anns (1766 – 1842)

Die Sparkasse Regens-
burg wurde am 2. Februar 
1823 eröffnet und bot den 
weniger gutverdienenden 
Bevölkerungsschichten 
erstmals die Möglichkeit, 
kleinere Beträge anzule-
gen und so für Notzeiten 
vorzusorgen. 
Neben seinem kommunal-
politischen Engagement 
war Johann Wilhelm Anns 
auch seit 1819 Mitglied 
der ersten Abgeordneten-
kammer im Bayrischen 
Parlament. In der Verfas-
sung von 1818 war das 
Parlament neu konzipiert 
worden.

Es bestand nunmehr aus zwei Kammern, der Kam-
mer der Reichsräte und der Kammer der Abgeord-
neten. Anns war bis 1837 Landtagsabgeordneter für 
die Städte des Regenkreises.
Seine Themen im Parlament waren neben dem 
Gewerbewesen auch hier die sozialen Fragen. 1825 
sprach er sich für die „Verbesserung von Irrenhäu-
sern im Allgemeinen und Errichtung von Kreisirren-
häusern“ aus.
Im Jahr 1831 beantragte von Anns die Übernahme 
der Kosten für alle Schulanstalten, die Volksschulen 
inbegriffen, durch den Staat. Ebenfalls beantragte 
er „die Uebernahme der Kosten für Vaganten-Trans-
porte, Hebammen und Impfen auf die Staatskasse.“
Für seine Verdienste wurde ihm bereits im Jahr 
1824 der Civil-Verdienst-Orden der Bayerischen 
Krone (Ritter) verliehen. Damit einher ging die 
Erhebung in den persönlichen Adelsstand und die 
Namensführung „von Anns“.
Am 28. März 1842 starb von Anns in Regensburg 
an Altersschwäche.

Sabine Eckert-Viereckel

Wichtige Quellen:
Heinrich Holzschuher „Denkmal der bayerischen Staen-
de-Versammlung im Jahre 1831“; 
Stadt Regensburg, Amt für Archiv und Denkmalpflege;
Parlamentsdatenband Bavariathek, Haus der Bayeri-
schen Geschichte;
Sparkasse Regensburg

Johann Wilhelm Anns, 
Sohn des Burgvogts, 
Kassenverwalters und 
Amtsverwesers Ludwig 
Bernhard Anns, wurde am 
15. April 1766 in Neuen-
stein geboren. Er wuchs 
gemeinsam mit drei älteren 
Brüdern und einer Schwes-
ter auf. Über seine Kind-
heit und Jugend ist kaum 
etwas bekannt. Zumindest 
bis zum Tod des Vaters im 
Jahr 1772 lebte die Fa-
milie wohl in Neuenstein. 
Johann Wilhelm besuchte 
die Gymnasien in Öhringen 
und Heilbronn.
Sein Lebensweg führte ihn 
über Augsburg, wo er in 
den 1780er Jahren „eine Handlung“ betrieb, in die 
Reichsstadt Regensburg. Dort wurde er am 19. Au-
gust 1793 in das Bürgeraufnahmebuch eingetragen. 
1808 wird er als „in Manufakturwaren“ handelndes 
Mitglied des Handelsstands der geschlossenen 
Gewerbe aufgeführt. 1822 werden „Commissions-
geschäfte“ als Betätigungsfeld genannt. Später wird 
er, wie sein 1824 aus Frankfurt am Main zugezoge-
ner Bruder Georg Ludwig, nur mehr als Großhänd-
ler bezeichnet.
Anns war mit der Arzttochter Friedrike Juliane Mie-
del verheiratet.
Von 1818 bis 1836 war Anns 2. Bürgermeister der 
Stadt Regensburg. In einer Veröffentlichung aus 
dem Jahr 1831 wird Anns folgendermaßen charak-
terisiert:
„Eifrig thätige Theilnahme an dem Wohl seiner Mit-
bürger, und reger Gemeinsinn zeichneten ihn bald 
aus. Er wurde Mitglied des äußeren Rathes, später 
Mitglied des vormaligen Munizipalrathes, Comman-
dant der städtischen Bürgerkavallerie, und im Jahre 
1818 zweyter städtischer Bürgermeister der Stadt.“
Sein Augenmerk galt sozialen Themen. „Die städ-
tischen Erziehungs- und Beschäftigungs-Anstalten 
für arme, dem sittlichen Verderben Preis gegebe-
ne, Knaben und Mädchen sind hauptsächlich sein 
Werk.“
In diesen Themenkreis gehört auch der am 22. 
Oktober 1822 von ihm eingebrachte und vom 
Stadtrat befürwortete Antrag auf „Errichtung einer 
Sparkasse für Dienstboten, Handwerksgesellen und 
anderen unvermögenden Personen dahier“.
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Benutze den Mülleimer für eine saubere Stadt
Gra� k: GettyImages
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Wir berichten

Bericht aus der Gemeinderatssitzung   
vom 20. Februar 2023
Neuwahl des Abteilungskommandanten der Abteilung Nord der 
Freiwilligen Feuerwehr Neuenstein und seines Stellvertreters
Der Gemeinderat stimmt der Wahl von Herrn Lukas Reinold zum 
Abteilungskommandant und Herrn Martin Greiner zum stellvertre-
tenden Abteilungskommandant der Abteilung Nord der Freiwilligen 
Feuerwehr Neuenstein zu.
Beide werden von Herrn Bürgermeister Nicklas in ihrer neuen Funk-
tion per Handschlag bestellt.

Veröffentlichung der Ausschreibung für ein Feuerwehrfahrzeug 
(LF10/Kirchensall)
Der Gemeinderat stimmt der europaweiten Veröffentlichung der 
Ausschreibungsunterlagen zu, welche aus vergaberechtlichen Vor-
schriften hervorgeht.
Der Gemeinderat erteilt zu folgenden Bausachen sein Einver-
nehmen:
• Neuenstein, Lindenstraße 24; Umbau eines Zweifamilienwohn-

hauses mit Dachaufstockung und Neubau einer Doppelgarage
• Eschelbach, Sonnenhalde 15; Teilung eines Grundstücks und 

Neubau eines Kleinwohnhauses (Bauvoranfrage)
• Wüchern, Wüchern 12 und 12/1; Nutzungsänderung: Umbau 

eines Jungsauenstalles zu Kaninchenstall mit Neubau eines 
Mistverladeplatzes und Errichtung von 3 Futtersilos

Der Gemeinderat versagt das Einvernehmen bezüglich des 
Standorts für folgende Bausache:
• Kesselfeld, Beingärten 9; Anbau an ein bestehendes Wohnhaus 

(Bauvoranfrage)

Freiflächenphotovoltaikanlagen; Vorhaben Frühjahr 2023
Teil A) Vorhaben von Gewerbe- und Industriebetrieben
Die Einleitung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanverfahrens 
wird dem Vorhabenträger MAGNA in Aussicht gestellt (Grundzustim-
mung).
Teil B) Vorhaben zur Stromerzeugung und Netzeinspeisung
Die Einleitung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanverfahrens 
wird dem Vorhabenträger in Aussicht gestellt (Grundzustimmung).
Mehrheitlich beschlossen:
• Flurstück 92 und 94 auf der Gemarkung Neureut
• Flurstück 203 auf der Gemarkung Kirchensall
• Flurstück 556 Gemarkung Neureut
• Flurstück 156 Gemarkung Kleinhirschbach

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2023
Der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung für das Jahr 2023 
wird von der Finanzverwaltung vorgestellt und vom Gemeinderat 
beschlossen.

Änderung der Friedhofssatzung
Die Friedhofssatzung wird um den § 29 Abs. 3 erweitert. Dieser weist 
auf mögliche anfallende Umsatzsteuer hin.
Zudem wird der § 12 Abs. 7 angepasst. Dieser umfasst den Übergang 
des Nutzungsrechts beim Ableben des bisherigen Nutzungsberech-
tigten. Ist hier keine Regelung vom verstorbenen Nutzungsberechtig-
ten getroffen worden, ist für den Übergang des Nutzungsrechts die 
Zustimmung der Angehörigen erforderlich.

Gemeinsam Leben retten - so lautet der Slogan des 
DRK
Unter diesem Motto fand am Donnerstag, 16. Februar 2023 im Be-
reitschaftsraum des DRK in Neuenstein die kleine Feierstunde zur 
Ehrung der Blutspenderinnen und Blutspender statt.
Geehrt wurden alle Spender, die im Laufe des vergangenen Jahres 
die Zahl von 10, 25 oder sogar 50 Blutspenden erreicht und sich somit 
für schwer kranke und verletzte Mitbürger eingesetzt hatten.
Für 50 Spenden mit der Ehrennadel in Gold mit goldenem Eichen-
kranz:
Silvia Bender, Dieter Kutschera
Für 25 Spenden mit der Ehrennadel in Gold mit goldenem Lorbeer-
kranz:

Stefan Baumann, Mathias Schaser, Bernd Scheerer, Jennifer 
Wegenast
Für 10 Spenden mit der Ehrennadel in Gold:
Martin Feierabend, Manfred Gebert, Jürgen Kandenwein, Patrik 
Kreutz, Jens Neumann, Gerhard Ruckser, Manuel Rup

Blutspenderehrung 2023
Foto: Stadtverwaltung Neuenstein

Unser Dank gilt ebenfalls den Helferinnen und Helfern des DRK-Orts-
vereins, die ehrenamtlich im Einsatz sind und die Blutspendenaktio-
nen unterstützen.
Stadtverwaltung Neuenstein
Ihr Bürgermeister
Karl Michael Nicklas

Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Informationen

Rentensprechtag
Information, Beratung und Auskunft über
• Renten
• medizinische und berufliche Reha
• Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
• Versicherungs- und Beitragsfragen
Persönliche Beratung
• Sprechtag in Öhringen in der Kultura, Herrenwiesenstraße 12: 

grundsätzlich immer donnerstags von 8.30 bis 16.30 Uhr
• Beratung im Regionalzentrum der DRV BW in Schwäbisch Hall, 

Bahnhofstraße 28: Montag bis Freitag
Für persönliche Beratungen ist eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Tel. 0791/97130-0 erforderlich.
Telefonische Beratung
Termine für telefonische Beratungen können unter 0791/97130-0 ver-
einbart werden.
Video-Beratung
Termine für Videoberatung können direkt im Internet gebucht werden: 
www.drv-bw.de/videoberatung
Beratungen zur ergänzenden Altersvorsorge
Termine können unter 0791/97130-181 vereinbart werden.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag
26.2. Bernhard Thomitzni  90 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren zu ihrem Ehrentag und wünschen 
ihnen Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Ihr Bürgermeister
Karl Michael Nicklas

Familiennachrichten
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Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Notarzt 112

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000 - http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer:  0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Diakonie-
straße10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Dia-
konieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versorgung. 

Fragen zu Krebs? 
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebsinfor-
mationsdienst erreichen:
• telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei, 
 täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
• per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Samstag, 25.2.2023
Hohenlohe-Apotheke in Künzelsau, Keltergasse 13 und
Marien-Apotheke in Dörzbach, Hauptstr. 15
Sonntag, 26.2.2023
Schloss-Apotheke in Neuenstein, Hintere Straße 8
Montag, 27.2.2023
Schloss-Apotheke in Ingelfingen, Mühlstr. 2

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei
0800/1110111

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt  112
Polizei 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst  116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon  0761/19240
Fax 0761/27044570 
E-Mail: giftinfo@uniklinik-freiburg.de 
Web:  www.giftberatung.de 
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt!

Behördennachrichten

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis
Abfallgebühren rechtzeitig bezahlen
Um Mahnungen und Verzugszinsen zu vermeiden, möchte die Ab-
fallwirtschaft Hohenlohekreis an die Fälligkeit der Abfallgebühren am 
1.3.2023 erinnern. 
Über einen QR-Code auf dem Abfallgebührenbescheid kann die 
Überweisung schnell und bequem getätigt werden. 
Diese Funktion kann genutzt werden, wenn eine entsprechende App 
der Bank auf dem Smartphone oder Tablet zur Verfügung steht. 
Sollten Sie noch keinen Abfallgebührenbescheid erhalten haben, mel-
den Sie sich bitte bei der Abfallwirtschaft Hohenlohekreis.
Weitere Informationen rund um das Thema Abfallgebühren stehen 
auf der Homepage der Abfallwirtschaft www.abfallwirtschaft-hohenlo-
hekreis.de zur Verfügung. Gerne berät auch das Team der Service-
Hotline telefonisch unter 07940/18-555 oder per E-Mail an 
info@abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de.

Energieabend des Klimazentrums zeigt Energieversorgung der 
Zukunft
Riesiges Interesse: 10. Vortragsabend der Veranstaltungsreihe 
war restlos ausgebucht
Wo wird in der Zukunft Strom gewonnen? Und wie wird er dorthin 
gebracht, wo er in großen Mengen benötigt wird? Was passiert, 
wenn der produzierte Strom nicht direkt verbraucht wird? Antworten 
auf diese Fragen lieferte der 10. Hohenloher Energieabend, veran-
staltet vom Klimazentrum des Hohenlohekreises in Kooperation mit 
der Netze BW und dem Solar Cluster Baden-Württemberg. Dass sich 
das Veranstaltungsformat großer Beliebtheit erfreut und die Themen 
aktueller sind denn je, zeigte das große Interesse aus der Bevölke-
rung: Die Veranstaltung in den Räumen der Netze BW in Öhringen 
war restlos ausgebucht.
„Heute schon an Strom gedacht?“ Mit diesen Worten begrüßte der 
Leiter des Klimazentrums Joachim Schröder die Gäste. Mit diesem 
Wortspiel zielte er auf die gleichnamige App ab, die über angespannte 
Situationen im Stromnetz informiert und es Verbrauchern so ermög-
licht, den eigenen Stromverbrauch situationsbedingt anzupassen. 
Anschließend ging Schröder darauf ein, dass Umfragen zufolge 
dem überwiegenden Teil der Deutschen der Energiewende und den 
erneuerbaren Energien positiv gegenübersteht und leitete anschlie-
ßend zum ersten Programmpunkt über.
„Macht die Dächer voll!“, war die Überschrift von Jürgen Scheurers 
Vortrag rund um das Thema Photovoltaik. Der Projektleiter des Solar 
Clusters Baden-Württemberg berichtete von der Arbeit der PV-Netz-
werke und klärte unter anderem über neue Regelungen und Steu-
ervorteile für privat genutzte Photovoltaik-Anlagen auf. So gelte bei-

Behördennachrichten
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spielsweise der Null-Steuersatz für Lieferung und Installation sowie 
die Ertragssteuerbefreiung für Einfamilienhäuser künftig für Anlagen 
bis 30 kWp und auch der Anschluss und die Entscheidung zur Ein-
speisung in das öffentliche Netz seien künftig deutlich flexibler.
Welche Herausforderungen die Netzinfrastruktur in Zeiten der Ener-
giewende zu meistern hat, erläuterte Jürgen Landenberger, Regio-
nalmanager Verteilnetz der Netze BW, im Anschluss. Mit einer Länge 
von mehr als 95.700 Kilometern Stromnetz in Baden-Württemberg ist 
das Unternehmen zu einem großen Teil für die Stromversorgung im 
Land zuständig. Doch das bestehende Netz stehe vor großen Her-
ausforderungen: Im Jahr 2021 lag im Hohenlohekreis die gewonnene 
Energie aus erneuerbaren Energien bei mehr als 267.000 Mega-
wattstunden. Diese Energie muss über das bestehende Netz verteilt 
werden und ihre Menge wird durch die Energiewende weiter steigen. 
Bislang werden im Hohenlohekreis rund 40 % des benötigten Stroms 
lokal aus erneuerbaren Energien erzeugt. Um diese Herausforderung 
zu bewältigen, plane die Netze BW im Land 170 Kilometer zusätzli-
che Stromtrasse, die Verstärkung von 230 Kilometern bestehender 
Stromkreise, die Erweiterung bestehender sowie den Bau von vier 
neuen Umspannwerken und den Zubau weiterer Trafos.
Erneuerbare Energieerzeuger wie Windräder und PV-Anlagen sind 
abhängig vom Wetter und speisen über den Tag verteilt Energie in 
das bestehende Netz ein. 
Gleichzeitig steigt die Energieentnahme in Wohnsiedlungen durch 
Elektrofahrzeuge und Wärmepumpen, insbesondere am Abend deut-
lich. Doch was passiert mit der Energie, die am Tag nicht verbraucht 
wird? Wie kann überschüssige Energie effizient umgewandelt wer-
den, ohne dass PV-Anlagen und Windräder vom Netz genommen 
werden müssen? Lars Ehrenfeld von der Netze BW lieferte eine Ant-
wort auf diese Frage und stellte das Pilotprojekt „Wasserstoff-Insel 
Öhringen“ vor. Sie nutzt überschüssige Energie zum Spalten von 
Wasser in seine Bestandteile Wasserstoff und Sauerstoff. Das Gas 
Wasserstoff kann dem Erdgas beigemischt und so im bestehenden 
Gasnetz gespeichert und transportiert werden. Die am Pilotprojekt 
teilnehmenden Haushalte nutzen so bis zu 30 % Wasserstoff in ihren 
Gasheizungen.
Wie die „Wasserstoff-Insel Öhringen“ in der Realität umgesetzt wird, 
konnten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Anschluss an eine 
ausführliche Fragerunde bei einer Führung sehen und mit den anwe-
senden Experten vertiefende Gespräche zu den Themen des Abends 
führen. Joachim Schröders Fazit der Veranstaltung: „Die Resonanz 
auf den 10. Hohenloher Energieabend hat uns wieder einmal gezeigt, 
wie wichtig der Austausch zwischen Experten und den Bürgerinnen 
und Bürgern ist. Er schafft gegenseitiges Verständnis und gibt beiden 
Seiten neue, wertvolle Impulse, um die Energiewende gemeinsam 
voranzubringen.“

Landratsamt Hohenlohekreis
Ein Dank an die Ehrenamtlichen
Ehrenamtsabend im Bürgerzentrum Langenbachtal
Der Landkreis und die Ehrenamtsakademie im Hohenlohekreis laden 
alle ehrenamtlich Engagierten am Donnerstag, 9. März 2023 ab 17.00 
Uhr zu einem Ehrenamtsabend ins Bürgerzentrum Langenbachtal in 
Weißbach ein. 
Der diesjährige Ehrenamtsabend findet im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe zum Kreisjubiläum „50 Jahre Hohenlohekreis“ statt.
Nach einem Empfang beginnt um 18.00 Uhr das bunte Unterhal-
tungsprogramm mit verschiedenen Akteuren wie dem Musiker Mi-
chael Breitschopf, der Gruppe Alfiriel mit einem Jazztanz und den 
Gebrüdern Widerlich mit ihrem Jongliertheater. Patrick Wegener wird 
als Vorstand der Arbeiterwohlfahrt (AWO) Öhringen als Gastredner 
über ehrenamtliches Engagement sprechen. 
Zudem sind alle Gäste eingeladen, sich auf dem Markt der Möglich-
keiten über Ehrenämter im Hohenlohekreis auszutauschen und zu 
informieren. Für einen Imbiss ist gesorgt.
Der Abend wird von der Ehrenamtsakademie im Hohenlohekreis or-
ganisiert. „In vielen Bereichen des öffentlichen, sozialen und kirchli-
chen Lebens leisten Ehrenamtliche einen unverzichtbaren Beitrag. 
Das unterstützen wir gerne“, so Susanne Walz von der Steuerungs-
gruppe der Ehrenamtsakademie. „Mit dem Ehrenamtsabend möch-
ten wir einen kleinen Teil zurückgeben und Danke sagen.“
Eine Anmeldung zu diesem Abend ist erwünscht unter ehrenamts-
abend@hohenlohekreis.de oder unter Tel. 07940/18-1504.
Weitere Informationen sind auf der Homepage des Hohenlohekreises 
im Bereich Bürgerservice > Bereiche von A bis Z > Jugend und Sozi-
ales > Bürgerschaftliches Engagement zu finden.

Heizölverbraucheranlagen können zur Gefahr werden
Information über die Nachrüstungspflicht in Überschwem-
mungsgebieten
Heizöltanks können bei Überschwemmungen oder Starkregen zu 
einer Gefahr für Umwelt und Gebäude werden, z.B. durch Beschä-
digung, Aufschwimmen oder Umkippen von Tanks, Schäden an 
Rohrleitungen, Verschmutzung von Boden, Grundwasser und Ober-
flächengewässern durch ausgetretenes Heizöl. Wegen dieser Ge-
fahren gelten für den Betrieb von Heizölverbraucheranlagen in Über-
schwemmungsgebieten besondere gesetzliche Bestimmungen des 
Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) und der Verordnung über Anlagen 
zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV).
Gemäß § 78c WHG ist in festgesetzten Überschwemmungsgebieten 
seit Anfang 2018 der Bau neuer Ölheizungen grundsätzlich verboten 
(Ausnahmen auf Antrag möglich). Bestehende Anlagen mussten bis 
zum 5. Januar 2023 hochwassersicher nachgerüstet werden. Steht 
die Heizölverbraucheranlage in einem Risikogebiet außerhalb von 
Überschwemmungsgebieten, ist die Nachrüstung bis zum 5. Januar 
2033 erforderlich.
Wird eine neue Anlage gebaut oder eine bestehende wesentlich ver-
ändert, muss sofort für die notwendige Hochwassersicherheit gesorgt 
werden. Maßgeblich hierfür ist der relevante Hochwasserstand auf 
dem Grundstück bzw. am Gebäude. Es gibt verschiedene Optionen, 
wie z.B. das Aufstellen des Tanks oberhalb des relevanten Hochwas-
serstandes, bauliche Maßnahmen, Einbau zugelassener Heizöltanks 
mit vorschriftsmäßiger Sicherung gegen Aufschwimmen.
Wird die fristgerechte Nachrüstung nicht beachtet, kann dies im Scha-
densfall schwerwiegende finanzielle Folgen haben, da eventuell der 
Versicherungsschutz erlischt und/oder ein Bußgeld zu zahlen ist. Wer 
eine Heizölverbraucheranlage betreibt, ist verpflichtet, sich über die 
jeweils aktuellen Anforderungen zu informieren.
Weiterführende Informationen
Informationen zu den Überflutungsflächen bei Hochwasser sowie 
zum hochwasserangepassten Bauen können unter 
www.hochwasserbw.de und 
https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/ abgerufen werden.
Ein spezielles Informationsblatt zur Heizöllagerung in Überschwem-
mungsgebieten ist unter folgendem Link zu finden: 
https://kurzelinks.de/sh63
Fragen zur hochwassersicheren Nachrüstung beantworten außer-
dem Fachbetriebe und Sachverständige für die Überprüfung von 
Heizölverbraucheranlagen nach der AwSV.
Eine Liste der Sachverständigen-Organisationen findet sich unter fol-
gendem Link: https://kurzelinks.de/bpnm
Anzeigepflicht
Die Errichtung und wesentliche Änderung prüfpflichtiger Anlagen ist 
beim Landratsamt anzeigepflichtig.
Bei Rückfragen zur Anzeigepflicht steht das Landratsamt Hohenlohe-
kreis, Umwelt- und Baurechtsamt, Fachdienst Wasserwirtschaft und 
Bodenschutz, Allee 17, 74653 Künzelsau,
E-Mail Wasserwirtschaft@Hohenlohekreis.de, Telefon 07940/18-
1367 zur Verfügung.

Praxiskurs „Sanierung von Weinbergtrockenmauern“
Am 10. und 11. Mai 2023 in Ingelfingen
Am Mittwoch und Donnerstag, 10. und 11. Mai 2023 findet in Ingel-
fingen ein Praxiskurs der LVG Heidelberg zur Sanierung von Wein-
bergtrockenmauern statt. Die Baustelle befindet sich am Ingelfinger 
Hohenberg, 800 m nordwestlich von der Weinberghütte Gaufer. Nach 
einer theoretischen Einführung werden rund zehn Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen unter der Anleitung von erfahrenen Feldmaurern sa-
nierungsbedürftige und teilweise eingefallene Weinbergtrockenmau-
ern wieder aufbauen. Der Kurs wird von der Staatlichen Lehr- und 
Versuchsanstalt für Gartenbau Heidelberg (LVG) organisiert und unter 
Leitung von Martin Bücheler, Garten- und Landschaftsbau, Stuttgart, 
durchgeführt. Partner vor Ort sind der Landschaftserhaltungsverband 
(LEV) Hohenlohekreis e.V. sowie die Stadt Ingelfingen.
Interessierte Privatpersonen und Unternehmen können sich über fol-
genden Link anmelden: https://kurzelinks.de/8y7h.
Weitere Informationen kann man unter www.lvg.landwirtschaft-bw.de 
abrufen.

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2023
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen Pflege 
und Entwicklung von Kulturlandschaften
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württemberg 
vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsformen kümmern, 
können sich um den Kultur land schaftspreis 2023 bewerben. Einsen-
dungen sind bis zum 30. April möglich.

Behördennachrichten
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„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschichte unse-
res Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den bewuss ten 
und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie stiften Identität 
und sind Teil unserer Heimat. Jeder, der sich um ihren Erhalt sorgt, 
ist Vorbild und verdient öffent li che Aner ken nung“, erläutert Dr. Bernd 
Langner, Ge schäftsführer des Schwäbischen Heimat bun des, die 
Intention des mit über 10.000 € dotierten Preises. Besonderes 
Augenmerk richtet die Jury auf die Verbindung traditioneller Bewirt-
schaftungsformen mit innovativen Ideen, zum Beispiel zur Ver mark-
tung der Produkte und zur Öffentlichkeitsarbeit. Im Fokus stehen 
aber auch Streuobstwiesen, Weinberge in Steillagen oder beweidete 
Wacholderheiden.
Der mittlerweile traditionelle Jugend-Kulturlandschaftspreis ist 
einer der Hauptpreise, die mit jeweils 1.500 € dotiert sind. Das 
Preisgeld stellen der Sparkassenverband Baden-Württemberg sowie 
die Sparkas senstiftung Umweltschutz zur Verfü gung. Der seit 1991 
vergebene Kulturland schafts preis zeichnet Privatleute, Vereine und 
ehrenamtliche Initiativen aus, die sich seit min destens drei Jahren 
engagieren. Bewerben können sich Teilnehmer aus dem Vereinsge-
biet des Schwäbischen Heimatbun des, also den ehemals württem-
bergischen oder hohenzollerischen Teilen des Landes.
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die Doku-
mentation, Sicherung und Restaurierung von Kleindenkmalen. Dazu 
können Gedenksteine, steinerne Ruhebänke, Feld- und Wegekreu-
ze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie Wegweiser oder Feldunter-
stände gehören. Preiswürdig kann auch die inhaltliche Aufbereitung 
in Ge stalt eines Buches sein.
Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewerbungen im 
Format DIN A4 ist der 30. April 2023. Kostenlose Broschüren mit den 
Teilnahmebedingungen sind unter www.kulturlandschaftspreis.de, 
beim Schwäbischen Heimatbund in Stuttgart sowie bei allen würt-
tembergischen Sparkas sen erhältlich. Die Verleihung findet im Herbst 
2023 im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung statt.

Kirchliche
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Freitag, 24.2.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle
18.00 Uhr im Foyer des ev. Gemeindehauses
Sonntag, 26.2.
10.00 Uhr Gottesdienst (Vikar Limbach) mit Taufe von Leo Maurer 

aus Eschelbach in Kirchensall kein Gottesdienst
Montag, 27.2.
20.15 Uhr ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kirche
20.15 Uhr Posaunenchor in Kirchensall
Dienstag, 28.2.
15.00 Uhr biblischer Gesprächskreis im Gemeindehaus
18.30 Uhr Music for Church im ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 1.3.
  9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus, unterer Eingang
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16.50 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
Donnerstag, 2.3.
14.30 Uhr Frühlingscafé für Senioren im Gemeindehaus (siehe 

unten)
19.30 Uhr Posaunenchor im ev. Gemeindehaus
Freitag, 3.3.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle
18.00 Uhr im Foyer des ev. Gemeindehauses
18.00 Uhr Weltgebetstag im Gemeindehaus (siehe unten)
Sonntag, 5.3.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Fröhlich) mit Posaunenchor in Kir-

chensall
10.00 Uhr Kinderkirche in Kirchensall, Gemeindehaus
11.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Fröhlich) in der Stadtkirche, musika-

lisch gestaltet mit dem Stiftschor aus Öhringen unter der 
Leitung von Jürgen Breidenbach

 Die Opfer sind für verfolgte Christen bestimmt.
Frühlingscafé am 2. März für Senioren
Herzliche Einladung zum Frühlingscafé am Donnerstag, 2. März um 
14.30 Uhr ins ev. Gemeindehaus. 

Das Team vom Seniorenmittagstisch und Pfarrer Ulrich Hägele freu-
en sich, alle Senioren zu einem Kaffeetrinken ins evangelische Ge-
meindehaus einzuladen. Bei Kaffee oder Tee und selbst gebackenem 
Kuchen wollen wir mit Ihnen einen schönen Nachmittag verbringen.
Weltgebetstag
Am Freitag, 3. März laden wir Sie herzlich ein zum Weltgebetstag ins 
ev. Gemeindehaus. Beginn ist um 18.00 Uhr mit Informationen zu 
Land und Leuten und der Weltgebetstagliturgie aus Taiwan mit dem 
Motto „Glaube bewegt“.
In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Christinnen Gebete, 
Lieder und Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst. Wir wollen 
hören, wie die Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen und mit 
ihnen für das einstehen, was uns gemeinsam wertvoll ist: Demokra-
tie, Frieden und Menschenrechte. Daran anschließend laden wir zum 
gemütlichen Beisammensein mit landestypischen Spezialitäten ein.
Vorschau - Seniorennachmittag in Kirchensall
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Donnerstag, 9. 
März 2023 um 14.30 Uhr im Gemeindehaus in Kirchensall. Wir tref-
fen uns im Erdgeschoss zu Kaffee und Kuchen und begrüßen den 
Frühling.
Glockenläuten zum Gottesdienst in Kirchensall
Bitte beachten - in der Sitzung am 17. Februar 2023 hat der Kirchen-
gemeinderat beschlossen, dass das Läuten der Kirchenglocken zum 
Gottesdienst in Kirchensall geändert wird. 
In Zukunft läutet es, wenn der Gottesdienst um 10.00 Uhr beginnt, 
bereits um 9.54 Uhr. 
Der Gottesdienst beginnt dann um 10.00 Uhr. (Bisher hat es um 10.00 
Uhr geläutet bis 10.06 Uhr). Wenn der Gottesdienst um 11.00 Uhr 
beginnt, läuten die Glocken von 11.00 Uhr bis 11.06 Uhr.
Geänderte Öffnungszeiten im Pfarrbüro in Kirchensall
In Kirchensall ändern sich ab 1. März 2023 die Öffnungszeiten des 
Pfarrbüros. Frau Teuffel ist montags von 14.00 bis 16.00 Uhr erreich-
bar und freitags von 8.00 bis 11.00 Uhr. Sie können aber auch je-
derzeit auf den Anrufbeantworter im Pfarrbüro sprechen. Dieser wird 
regelmäßig abgehört.
Vortrag zum Thema Angst in der Stiftskirche Öhringen
In der Stiftskirche Öhringen findet am Freitag, 10. März 2023 um 
19.00 Uhr ein Vortrag mit Prof. Dr. med. Michael Ermann zum Thema 
Angst statt.
Angst tritt als Grunderfahrung der menschlichen Existenz auf und 
begleitet mit verschiedenen Themen, z.B. als Trennungs- oder Straf-
angst die menschliche Entwicklung. Die Krankheitsbilder, die durch 
Angst als Symptom geprägt werden, ihre Dynamik und ihre Behand-
lung sind das Thema dieses Vortrags.
Prof. Dr. med. Michael Ermann ist Facharzt für Psychotherapeutische 
Medizin und Psychoanalytiker in Berlin. Er ist emeritierter Professor 
an der Ludwig-Maximilians-Universität München. Dort leitete er über 
25 Jahre die Abteilung für Psychosomatik und Psychotherapie der 
Psychiatrischen Universitätsklinik
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder Krank-
heit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder Ankleiden, 
Betreuung, Begleitung zum Arzt…? Dann wenden Sie sich doch an 
die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe Cornelia Kasten, Tel. 
07941/9844844.
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele, So-
phienbergstraße 6, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/940140,
Mail pfarramt.neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Pfarrerin Christiane Fröhlich, 
Kirchenweg 4, 74632 Kirchensall, Tel. 07942/516,
Mail pfarramt.kirchensall@elkw.de
Homepage www.evangelisch-neuenstein.de
Angebote der ev. Kirchengemeinde und süddeutschen Gemein-
schaft für Kinder und Jugendliche
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Jugendpastor Lukas Stelter 
unter lukas.stelter@sv-web.de oder Tel. 0151/57797994
Pfarrer Ulrich Hägele unter Ulrich.Haegele@elkw.de oder Tel. 
07942/940140
Dienstag, 28.2.
16.15 bis Kindertreff HOPPLA, für Kinder von 3 bis 8 Jahren im
17.15 Uhr  SV-Haus, Schlossstr. 19/1
Mittwoch, 1.3.
17.45 Uhr Jungschar in Kirchensall
18.00 bis Mädchenjungschar von 8 bis 12 Jahren im SV-Haus,
19.15 Uhr  Schlossstr. 19/1
19.30 bis Teenkreis online von 13 bis 17 Jahren im SV-Haus,
21.00 Uhr Schlossstr. 19/1

Kirchliche Nachrichten
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Donnerstag, 2.3.
16.00 bis ökumenischer Kinderchor für Kinder von Klasse 1 bis 7 
17.00 Uhr im ev. Gemeindehaus
17.30 bis Bubenjungschar von 8 bis 12 Jahren im SV-Haus, 
18.45 Uhr Schlossstr. 19/1
Freitag, 3.3.
20.00 bis Jugendbund Neuenstein ab 16+ Jahre im SV-Haus, 
22.30 Uhr Schlossstr. 19/1

Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Sonntag, 26.2. - 1. Fastensonntag
  9.15 Uhr Eucharistiefeier musikalisch gestaltet von Jubiles
 Im Anschluss Kirchenralley für die Erstkommunionkin-

der und Kirchencafé für die Gottesdienstbesucher und 
Erstkommunionfamilien.

Montag, 27.2.
20.15 Uhr ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Mittwoch, 1.3.
18.45 Uhr Probe der Jubiles (ev. Gemeindehaus)
Donnerstag, 2.3.
16.00 Uhr ökumenischer Kinderchor (ev. Gemeindehaus)
Freitag, 3.3.
18.00 Uhr Ökumenischer Welt-Gebetstag (ev. Gemeindehaus)
Sonntag, 5.3. - 2. Fastensonntag (Caritas-Fastenopfer)
  9.15 Uhr Eucharistiefeier
Weltgebetstag
Am Freitag, 3. März ist zum Weltgebetstag ins evang. Gemeindehaus 
eingeladen. Beginn ist um 18.00 Uhr mit Informationen zu Land und 
Leuten und der Weltgebetstagsliturgie aus Taiwan mit dem Motto 
„Glaube bewegt“. 
In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Christinnen Gebete, 
Lieder und Texte für den Weltgebtstag 2023 verfasst. 
Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen 
und mit Ihnen für das einstehen, was uns von gemeinsam wertvoll ist: 
Demokratie, Frieden und Menschenrechte. 
Daran anschließend laden wir zum gemütlichen Beisammensein mit 
landestypischen Spezialitäten ein.
Begegnungsnachmittag in St. Joseph
Am Dienstag, 7. März ist zum Begegnungsnachmittag in den Ge-
meindesaal von St. Joseph Öhringen eingeladen. 
Beginn ist mit einer Wort-Gottes-Feier um 14.00 Uhr. 
Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen im Gemeindesaal und ver-
schiedenen Spielen im Gemeindesaal.
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
Öffnungszeiten: freitags von 14.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen
Mo.   9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do. 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr.   9.00 bis 12.00 Uhr
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Süddeutsche Gemeinschaft
 

Wochenspruch
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels 
zerstöre. 1. Johannes 3,8b
Sonntag, 26.2.
10.00 Uhr Abschluss-Gottesdienst der Kinderbibeltage in Öhrin-

gen, anschließend Mittagessen
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Neuenstein
Montag, 27.2.
19.30 Uhr Bibellesekreis in Neuenstein mit Johannes Funk
Dienstag, 28.2.
19.30 Uhr Gebetsstunde in Neuenstein
Sonntag, 5.3.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen, mit Mitgliederaufnahme, 

parallel bieten wir die Kinderprogramme „Chips“ und 
„Flips“ an

YouTube
Den Gottesdienst können Sie live ab 10.00 Uhr auf unserem Youtube-
Kanal „SV Öhringen“ miterleben oder jederzeit dort abrufen.

Kinderbibeltage in Öhringen
„Königskinder“
22.2. - 26.2.2023, Mi. - Fr. 14.00 - 17.00 Uhr, Sa. 10.00 - 13.00 Uhr
Sonntag 10.00 Uhr Abschluss-Gottesdienst für die ganze Familie für 
Kids Klasse 1 - 6, Flyer liegen aus
Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bitte der 
gemeinsamen Rubrik:
Angebote der Ev. Kirchengemeinde Neuenstein und der Süddeut-
schen Gemeinschaft für Kinder und Jugendliche.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner
Neuenstein, Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
Gemeinschaftspastor Lukas Stelter, Tel. 0151/57797994
Kinderreferent Gideon Sturm, Tel. 0179/4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif) 07941/6979350, mehr unter: 
www.oehringen.sv-web.de
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
Evangelischen Landeskirche.

Jugend und 
Soziales

Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstr. 32, 74653 Künzelsau
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pflege
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhringen, 
Poststraße 60

Mitmachen in Neuenstein
Hauptversammlung am 16. Februar 2023
Gleich mehrere Rückblicke leiteten die Versammlung ein
Einen Überblick über die Vereinsaktivitäten seit der Gründung gab 
Anke Eberle. Die Bilder zeigten, was die aktiven Mitglieder des Verei-
nes in den letzten Jahren bis zur Corona-Krise geleistet haben.
Anschließend berichtete Frieder Diem in seiner Präsentation über das 
besondere Jahr 2022, das eng mit der Flüchtlingsbewegung aus der 
Ukraine verknüpft ist. 
Viele kleine und große Aktionen und unzählbare 1:1-Betreuungen 
wurden für die bei uns lebenden „neuen Neuensteiner“ mit Herz und 
Organisationgeschickt durchgeführt. 
Rainer Gaukel erläuterte dabei die wertvolle Arbeit des Begegnungs-
cafés im Kulturbahnhof als Treff- und Austauschmöglichkeit für Ge-
flüchtete.
Kalle Retz legte den Kassenbericht dar. Uli Kühner hatte vorab die 
Kasse geprüft und für in Ordnung befunden.
Frau Regine Thalacker führte die formelle Entlastung des Vereines 
durch, die einstimmig erfolgte. Danach übernahm sie die Wahl des 
neuen Vorsitzenden.
Frieder Diem wurde mit seiner Enthaltung einstimmig zum neuen 
1. Vorsitzenden gewählt. Die weitere Besetzung des Vorstands wurde 
ebenfalls einstimmig beschlossen.
2. Vorsitzende: Stefanie Steinle
Kassier: Kalle Retz
Schriftführerin: Eva Diem
Beisitzerinnen: Arzu Kara und Svitlana Khoma
Frieder Diem leitete zu den geplanten Vorhaben über.
 - Einrichtung eines runden Tisches zur Abstimmung zwischen dem 

Vorstand des Vereins und den Mitarbeitern der Gemeinschaftsun-
terkunft sowie den Integrationsmanagerinnen.

 - Anstoß bei den Vertretern der Religionen zu einer interreligiösen 
Veranstaltung für alle Geflüchteten.

Stefanie Steinle dankte im Namen des Vorstandes dem Ehepaar 
Eberle für ihren Einsatz im Vorstand des Vereins.
Wenn Sie sich auch bei uns engagieren möchten, zum Beispiel einen 
Kuchen für das Begegnungscafé backen oder einen Fahrdienst über-
nehmen oder, oder ..., dann schreiben Sie an Eva Diem,
e f.diem@t-online.de
Ihre Hilfe ist herzlich willkommen.
Der Vorstand

Jugend und Soziales



neues stadtblatt  •  24. Februar 2023  •  Nr. 8    |  9

Schulsozialarbeit Neuenstein
Aktuelles aus der Schulsozialarbeit
Liebe Schüler/-innen und Eltern,
wie immer sind wir gerne für euch da - kommt also gerne bei uns im 
Büro vorbei, wenn ihr jemanden zum Reden braucht oder bestimmte 
Themen angehen wollt. Auch telefonisch, per E-Mail und MS Teams 
sind wir erreichbar, um euch bei den verschiedensten Themen und 
Herausforderungen zu unterstützen und weiterzuhelfen.
Unsere Kontaktdaten
Tel. 07942/9420145
E-Mail: herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de, stelter@schulsozi-
alarbeit-neuenstein.de
Wertvolle Online-Angebote der Schulsozialarbeit
Ansonsten sind wie immer hilfreiche Tipps und Links auf unserer 
Homepage www.schule-neuenstein.de unter dem Reiter „Schulsozi-
alarbeit in der Corona-Zeit“ zu finden. 
Auch unser Instagram-Kanal „schulsozialarbeitgmsnst“ bietet wis-
senswerte und unterhaltsame Beiträge.
Christine Herzog und Sophia Stelter

Kultur und Bildung

Gemeinschaftsschule
Neuenstein
Anmeldung Fünftklässler Schuljahr 2023/2024
Die Anmeldung zur Aufnahme in Klasse 5 für das Schuljahr 2023/2024 
ist von Montag, 6. März, bis Donnerstag, 9. März 2023.
Sie haben als Eltern für die Anmeldung verschiedene Möglichkeiten: 
Die ausgefüllten Anmeldeformulare (siehe www.schule-neuenstein.
de) können zusammen mit Blatt 3 und 4 der Grundschulempfehlung, 
einer Kopie der Geburtsurkunde und des Impfnachweises Masern in 
einem Umschlag in den Schulbriefkasten am Haupteingang, Gebäu-
de 2, eingeworfen werden oder auch per Post zugesandt. 
Eine persönliche Abgabe der Anmeldeunterlagen ist nach telefoni-
scher Voranmeldung möglich, genauso können auch Anmeldeformu-
lare abgeholt werden. 
Termine am Abend sind nach telefonischer Vereinbarung möglich.
Bei weiteren Fragen stehen wir gerne telefonisch zur Verfügung 
(Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 8.30 bis 15.30 Uhr und 
Dienstag von 8.30 bis 14.00 Uhr).
Kontaktdaten
Gemeinschaftsschule Neuenstein
Öhringer Straße 2, 74632 Neuenstein
Telefon 07942/91170, Fax 07942/911722
E-Mail: verwaltung@schule-neuenstein.de
www.schule-neuenstein.de

Pestalozzi-Schule Pfedelbach
Schulanmeldung Klasse 5 Pestalozzi-Schule Pfedelbach
Die Anmeldungen für die künftigen Fünftklässler sowohl für den Re-
alschul- als auch den Werkrealschulzug der Pestalozzi-Schule 
Pfedelbach, Grund-, Werkreal- und Realschule findet an folgenden 
Tagen statt.
Von Montag, 6. März 2023 bis Donnerstag, 9. März 2023 jeweils 
in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr im Sekretariat der Pestalozzi-
Schule Pfedelbach, Gebäude 6, Pestalozzistr. 21.
Eine verbindliche Anmeldung (persönlich, per Mail, per Postein-
wurf) ist nur in oben genanntem Zeitraum möglich. Eine Ausnah-
me stellen nur die Kinder dar, die am besonderen Beratungsverfah-
ren teilnehmen. Hier ist der Anmeldetermin spätestens der 31. März 
2023.
Die Anmeldung ist wirksam, wenn die Grundschulempfehlung 
(Blatt 3) im Original vorgelegt wird. Ebenfalls erforderlich ist die Vor-
lage des Originals des Formulars für die Anmeldung (Blatt 4).
Folgende Unterlagen werden für die Schulanmeldung benötigt:
• Identitätsnachweis des Kindes in Kopie (z.B. Personalausweis, 

Kinderreisepass, Geburtsurkunde)
• Formulare zum Aufnahmeverfahren für die Orientierungsstufe
• Grundschulempfehlung (Blatt 3 und Blatt 4 im Original)
• ein Passbild, falls Ihr Kind eine Fahrkarte benötigt

• ein Passbild für den Schülerausweis
• Nachweis über die erfolgte Masernschutzimpfung (2 Impfungen); 

Nachweis der abgebenden Grundschule
Die Formulare zur Schulanmeldung stehen Ihnen ab sofort online zur 
Verfügung und können vorab ausgefüllt werden unter www.pestalozzi-
schule-pfedelbach.de. Ebenso können Sie die Anmeldeformulare zu 
den üblichen Öffnungszeiten vorab an der Schule abholen. Wenn Sie 
Fragen zur Schulanmeldung haben, wenden Sie sich gerne an unsere 
Sekretärinnen, Fr. Riedl, Geb. 3 unter der Tel.-Nr. 07941/63314 oder Fr. 
Schneider, Geb. 6 unter der Tel.-Nr. 07941/98860.

Evangelische Fachschule für Sozialpädagogik 
Schwäbisch-Hall
ErzieherIn: Beruf mit Zukunft
Infonachmittag bietet Einblick in die Haller Fachschule für Sozi-
alpädagogik
Was wird für die Ausbildung zur Erzieherin bzw. zum Erzieher 
vorausgesetzt? Welche Ausbildungsformen werden in Schwä-
bisch Hall angeboten? Wie ist die Ausbildung aufgebaut? Wel-
che Weiterbildungsmöglichkeiten gibt es? Die Antworten auf 
diese und weitere Fragen finden Interessierte beim Info-Nach-
mittag an der Evangelischen Fachschule für Sozialpädagogik 
am Mittwoch, 15. März 2023 ab 16.30 Uhr.
An der Haller Fachschule gibt es verschiedene Wege zum Traum-
beruf Erzieherin und Erzieher: Neben der Regelausbildung mit ihren 
vielfältigen Wahl- und Vertiefungsmöglichkeiten werden auch die Teil-
zeitausbildung und die praxisintegrierte Ausbildung (PiA) angeboten. 
Zudem kann während der Ausbildung auf Wunsch die Fachhoch-
schulreife erworben, die Doppelqualifizierung mit Bachelor-Abschluss 
gewählt oder für ein späteres Studium eine Verkürzung der Studien-
zeit erarbeitet werden. Wie dies gestaltet werden kann, erklären am 
Info-Nachmittag gemeinsam Lehrkräfte sowie SchülerInnen. Dadurch 
kann sowohl ein Einblick in allgemeine Vorgänge als auch persönli-
che Erfahrungen der Auszubildenden gewonnen werden. Neben den 
Informationen zu wichtigen Fragen der Ausbildung bieten sie Gele-
genheit für Gespräche und persönliche Fragen.
Über das klassische Ausbildungsangebot hinaus bietet am Haller 
Standort die Evangelische Fachschule für Organisation und Führung 
(EFOF) allen Fachkräften aus Kita und Gesundheitsberufen die Mög-
lichkeit, berufsbegleitend die Fachwirtausbildung im Sozialmanage-
ment zu machen - sozusagen „Studieren ohne Abitur“. Auch hierzu 
bietet der Info-Nachmittag eine Auswahl an Materialien sowie Infor-
mationen bei persönlichem Austausch.
Alle an Ausbildung und Studium Interessierte sind zu einem Blick hin-
ter die Kulissen der Haller Fachschule eingeladen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Info-Nachmittag der Evang. Fachschule für Sozialpädagogik
15. März 2023 ab 16.30 Uhr
Evangelische Fachschule für Sozialpädagogik
Komberger Weg 53, 74523 Schwäbisch Hall
hall@ev-fs.de
http://www.fachschule-hall.de
Weitere Infoveranstaltung
Mittwoch, 26. April 2023,16.30 Uhr

Bildungszentrum Niedernhall
Das Bildungszentrum Niedernhall stellt sich vor
Das Bildungszentrum Niedernhall lädt alle Schülerinnen und Schüler 
der zukünftigen Klassen 5 mit ihren Eltern ganz herzlich zu einem 
Informationsnachmittag am Freitag, 3.3.2023 in die Mensa des BZN 
ein, gemeinsamer Beginn ist um 15.30 Uhr.
Während die Eltern in der Mensa über die Besonderheiten des BZN 
informiert und anschließend in einem Rundgang die Schule näher 
kennenlernen werden, heißt es für die zukünftigen Fünftklässler „Mit-
machen erwünscht“. 
Hierfür bitte Hallenturnschuhe mitbringen.
Schülerinnen und Schüler des BZN zeigen im Rahmen einer Schul-
hausrallye ihre Schule. Stationen mit verschiedenen Angeboten, 
kleinen Ausstellungen und Experimenten in den Fachräumen bieten 
Einblicke in das Schulleben am BZN.
Das Lehrerteam des BZN steht für individuelle Fragen zum Werkre-
alschul- und Realschulbereich bereit.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Unser Mensa-Team bie-
tet gegen 19.00 Uhr leckere Köstlichkeiten an.
Wenn Sie unsere Schule vorab näher kennenlernen möchten, besu-
chen Sie unsere Homepage unter www.schule-niedernhall.de.

Kultur und Bildung
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Vorabhinweis zum Anmeldeverfahren
Bitte beachten Sie die Anmeldezeiten für die Werkrealschul- und 
die Realschulklasse 5 im Sekretariat des BZN: Montag, 6.3. und 
Dienstag, 7.3. von 8.00 bis 16.00 Uhr sowie Mittwoch, 8.3. und 
Donnerstag, 9.3., jeweils von 8.00 bis 13.00 Uhr.

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Geschäftsstelle: Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Tel. 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: herbert.kuemmerle@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
Kurse
Politik - Gesellschaft - Umwelt
Lektürekurs zur Deutschen Schrift des 19./20. Jahrhunderts für 
Fortgeschrittene
23110102, Dr. Thomas Kreutzer
Di., 28.2.2023, 18.30 - 20.00 Uhr
Di., 28.3.2023, 18.30 - 20.00 Uhr
Di., 25.4.2023, 18.30 - 20.00 Uhr
Di., 23.5.2023, 18.30 - 20.00 Uhr
Di., 20.6.2023, 18.30 - 20.00 Uhr
5-mal, 40 €, Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2
Babymassage für Mütter/Väter und ihre Babys
Inge Köger
23110536, Di., 28.2. bis 28.3.2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
23110537, Di., 28.2. bis 28.3.2023, 14.30 bis 16.00 Uhr
23110538, Di., 11.4. bis 9.5.2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
23110539, Di., 11.4. bis 9.5.2023, 14.30 bis 16.00 Uhr
23110541, Di., 16.5. bis 20.6.2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
23110542, Di., 16.5. bis 20.6.2023, 14.30 bis 16.00 Uhr
23110543, Di., 27.6. bis 25.7.2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
23110544, Di., 27.6. bis 25.7.2023, 14.30 bis 16.00 Uhr
23110545, Di., 1.8. bis 29.8.2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
23110546, Di., 1.8. bis 29.8.2023, 14.30 bis 16.00 Uhr
5-mal, 50 €, Fichtenstraße 4, Neuenstein
Von Hütern, Wächtern und Friedensstiftern - dörfliche Gesell-
schaft im Spiegel der fränkischen Zentgerichtsakten um die 
Wende vom 16. zum 17. Jh.
Vortrag (Präsenz- oder Onlineteilnahme möglich)
23110923, Michaela Grund
Mi., 1.3.2023, 19.00 bis 20.30 Uhr, 1-mal
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Das religiöse Erbe Anatoliens (Bildvortrag)
23110916, Timothy Hatton
Do., 9.3.2023, 19.00 bis 20.30 Uhr, 1-mal, 8 €
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Kreisarchiv des Hohenlohekreises (Führung)
23110116, Dr. Thomas Kreutzer
Mi., 15.3.2023, 17.00 bis 19.00 Uhr, 1-mal
Kreisarchiv Hohenlohekreis
Präsenz-Lesekurs Federlesen - Handwerk und Zünfte im alten 
Hohenlohe
23110105, Dr. Jan Wiechert
Do., 2.3. bis 23.3.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr, 4-mal, 36,00 €
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Mit dem Fahrrad vom Strohgäu nach Teneriffa - Auf den Spuren 
der Entdecker und Pioniere - halbwegs nach Amerika (Bildvortrag)
23110914, Sybille und Thomas Schröder
Do., 23.3.2023, 19.00 bis 20.30 Uhr, 1-mal, 8 €
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Ende der Ära Erdogan? (Vortrag)
23110203, Hans Werner Schmidt
Di., 28.3.2023, 19.00 bis 20.30 Uhr, 8 €, 1-mal
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Frühneuzeitliches Dorfleben in Hohenlohe-Franken
Vortrag (Präsenz- oder Onlineteilnahme möglich)
23110922, Anna-Someya Messer
Do., 30.3.2023, 19.00 bis 20.30 Uhr, 1-mal
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein

Präsenz-Lesekurs Federlesen - Das Ringen um die „gute Ord-
nung“
23110107, Dr. Jan Wiechert
Do., 20.4. bis 11.5.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr, 4-mal, 36 €
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Das frühneuzeitliche Dorf und seine Welt - Zentgerichtsakten 
als Quelle für Familien-, Orts- und Landesgeschichte in Franken 
(Präsenz-Seminar)
23110924, Michaela Grund
Fr., 21.4.2023, 16.00 bis 19.00 Uhr, 1-mal
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Präsenz-Lesekurs - Abc für Zeitreisende
23110101, Dinah Rottschäfer
Sa., 13.5.2023, 10.00 - 13.00 Uhr, 1-mal, 12 €
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Fahrradtour von Neuenstein in den Südwesten des Hohenlohe-
kreises
23110927, Herbert Kümmerle
So., 9.7.2023, 10.00 bis 17.00 Uhr, 1-mal
Treffpunkt: Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2
Kultur - Kreativität
Wir lernen Pferde kennen
23100003, Renate Schoch-Filgis
Mo., 22.5.2023, 17.30 bis 19.00 Uhr, 1-mal, 10 €
Pferde-Pensionsstall Vogelmann in Kupferzell-Mangoldsall
Selbst gemacht - Geld gespart
Reparaturen im Haushalt - kein Problem
23121015, Elisabeth Vandea
Mo., 26.6. und 27.6.2023, 18.30 bis 21.30 Uhr, 2-mal, 68 €
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str. 2
Schreinerkurs „Zusammenklappbares Beistelltischchen“
23121016, Elisabeth Vandea
Mi., 28.6. und 29.6.2023, 18.30 bis 21.30 Uhr, 2-mal, 68 €
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str. 2
Gesundheit
Hatha-Yoga, sanftes Üben
23130145, Susanne Sureija Heinle
Mo., 27.2. bis 22.5.2023, 9.00 bis 10.15 Uhr, 10-mal, 70 €
Gymnastikhalle Neuenstein
Bodyforming
23130242, Cornelia Wagner-Rasmussen
Mo., 27.2. bis 12.6.2023, 18.30 bis 19.30 Uhr, 11-mal, 59 €
Gymnastikhalle Neuenstein
Hatha-Yoga der Energie
23130150, Karin Hörner
Di., 28.2. bis 16.5.2023, 17.45 bis 19.15 Uhr, 10-mal, 80 €
Gemeindesaal Obersöllbach, Eichbrunnenstr. 5
Hatha-Yoga der Energie
23130151, Karin Hörner
Di., 28.2. bis 16.5.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr, 10-mal, 80 €
Gemeindesaal Obersöllbach, Eichbrunnenstr. 5
Qigong - die Pflege des Lebens (Grundkurs)
23130157, Barbara Gostmann
Mi., 1.3. bis 17.5.2023, 10.30 bis 11.30 Uhr, 10-mal, 53 €
Altes Schulhaus Eschelbach, Stolzfeldstr. 9
Bewegung von Kopf bis Fuß
23130269, Barbara Gostmann
Mi., 1.3. bis 14.6.2023, 9.00 bis 10.00 Uhr, 12-mal, 64 €
Gymnastikhalle Neuenstein
Gemüse ohne Ende
23130520, Cornelia Schmidt
Mi., 22.3.2023, 19.00 bis 22.00 Uhr, 1-mal, 30 €
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str. 2
Sprachen
Crime and Mystery - B2/C1,
Literatur- und Konversationskurs
3140616, Dieter Busch
Di., 28.2. bis 4.7.2023, 20.00 bis 21.30 Uhr, 15-mal, 162 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
English Literature Course - C1,
Literatur- und Konversationskurs
23140618, Dieter Busch
Di., 28.2. bis 4.7.2023, 18.25 bis 19.55 Uhr, 15-mal, 162 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Englisch - A2, Konversationskurs
23140608-1, Magdalene Krüger-Cybaier
Do., 2.3. bis 22.6.2023, 16.00 bis 17.00 Uhr, 12-mal, 130 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1

Kultur und Bildung
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Italienisch - B1/B2, Konversationskurs
23140911, Ines Lanzanova
Do., 2.3. bis 25.5.2023, 18.00 bis 19.30 Uhr, 10-mal, 108 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
*Die Kursgebühr bezieht sich auf eine Mindestteilnehmerzahl von 5 
Personen.
Ab 6 bis 10 Personen reduzieren sich die Gebühren schrittweise.

Hohenloher Kulturstiftung

Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch

Ökologische Bienenhaltung
10.3. - 12.3.2023, Fr. 15.00 - So. 16.30 Uhr
Ein Schnupperwochenende für die ökologische Bienenhaltung. Bei 
diesem Kurs werden vor allem Grundlagen für eine ökologische Bie-
nenhaltung angelegt; er ist sowohl für Anfänger als auch für bereits 
mit der Bienenhaltung vertraute ImkerInnen geeignet. Neben den un-
terschiedlichen Standards der verschiedenen Bio-Verbände beschäf-
tigen wir uns mit den Voraussetzungen vor allem für eine wesensge-
mäße Bienenhaltung nach Demeter-Richtlinien, den verschiedenen 
Möglichkeiten eines Bienenkastens, dem Wabenbau, der natürlichen 
Vermehrung sowie der Behandlung gegen Krankheiten und Parasi-
ten.
Leitung: Wilfried Häfele
Referent: Hannes Gerstmeier
Frühjahrsveranstaltung der Stadt-Land-Partnerschaft
11.3.2023, Sa. 9.30 bis 16.30 Uhr
Krisensichere und klimafreundliche Energieversorgung
Welchen Beitrag können erneuerbare Energien aus der Land-
wirtschaft leisten?
Erneuerbare Energien sind erklärtes gesellschaftspolitisches Ziel - 
ökologisch zur Verlangsamung des Klimawandels und ökonomisch 
zur Erreichung einer Energiesouveränität. Spätestens die durch den 
Krieg in der Ukraine ausgelöste Energiekrise zeigt, es ist höchste Zeit, 
im sprichwörtlichen Sinn, Gas zu geben.
Leitung: Wilfried Häfele 
Vorträge mit Diskussionsrunde:
Erneuerbare Energien und nachhaltige Landnutzung
Referent Prof. Dr. Jürgen Scheff ran, Universität Hamburg 
Biogas - ausgebremst oder überschätzt?
Referent Raphael Montigel, Projektmanager, Plattform Erneuerb. 
Energien BW.e.V.
Anmeldung und Infos jeweils
Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch, 74638 Waldenburg,Tel. 
07942/107-0, info@hohebuch.de, www.instagram.com/hohebuch
https://www.hohebuch.de/veranstaltung/krisensichere-und-kli-
mafreundliche-energieversorgung/

Vereine

Musikverein 
Stadtkapelle Neuenstein e.V.

Nächste Proben
24.2.2023 von 20.00 bis 22.00 Uhr im Vereinsheim
Benefizkonzert mit dem Landespolizeiorchester Baden-Würt-
temberg
Am Samstag, 25. März 2023 veranstalten wir um 19.30 Uhr ein Be-
nefi zkonzert in der Neuensteiner Stadthalle. Gemeinsam mit dem 
Landespolizeiorchester Baden-Württemberg gestalten wir das Kon-
zert mit musikalischen Beiträgen. Lassen Sie sich zu Beginn von der 
Stadtkapelle Neuenstein auf das Konzert einstimmen und lauschen 
Sie anschließend dem einzigen Berufsblasorchester in der Träger-
schaft des Landes Baden-Württemberg, dem Landespolizeiorchester 
Baden-Württemberg, das sich durch ein hohes musikalisches Niveau 
und eine große stilistische Vielseitigkeit auszeichnet.
Die Einnahmen gehen teilweise zugunsten des Präventionsvereins 
„Sicher im Hohenlohekreis e. V.“, der im Jahr 2018 vom Landkreis 
und der Polizei gegründet wurde. Er hat sich die Förderung der 
Kriminal- und Verkehrsprävention im Hohenlohekreis zur Aufgabe 
gemacht und möchte durch verschiedene Maßnahmen und Pro-

jekte das Sicherheitsgefühl der Bürgerinnen und Bürger im Hohen-
lohekreis stärken. Weitere Infos über den Verein fi nden Sie unter 
www.sicherimhohenlohekreis.de
Eintrittskarten erhalten Sie ab 1. März 2023 im Vorverkauf für 18 € 
oder an der Abendkasse für 21 €. Kinder unter 14 Jahren haben freien 
Eintritt.
Kartenvorverkaufsstellen
Raiff eisenbank Hohenloher Land - Geschäftsstelle Neuenstein, Hin-
tere Straße 15
Nahverkehr Hohenlohekreis - Kundencenter Künzelsau, Bahnhof-
straße 8
Mobiz Öhringen, Bahnhofstraße 1 (im Bahnhof)
Sie können ebenfalls Eintrittskarten unter
karten@stadtkapelle-neuenstein.de vorbestellen und am Konzert-
abend an der Abendkasse abholen.
Vor und nach dem Konzert werden Getränke und Snacks angeboten.
Terminvorschau
10.3. - 12.3.2023 Probenwochenende
25.3.2023 Benefi zkonzert mit dem Landespolizeiorchester
 Baden-Württemberg in der Stadthalle Neuenstein
31.3.2023 Hauptversammlung
22.4.2023 Frühling im Städtle
MV Stadtkapelle Neuenstein e.V.
Vorstand Öff entlichkeit, Sina Weckert,
Mainhardtsall 7, 74632 Neuenstein, Tel. 0171/2267423
info@stadtkapelle-neuenstein.de

Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

 

Musikproben
Am heutigen Freitag, 24. Februar 2023 fi nden keine Musikproben 
statt. 
Interner Kinderfasching am Sonntag, 19. Februar 2023 in unse-
rem Vereinsheim
Am vergangenen Sonntag feierte das Jugendblasorchester Neu-
enstein mit seinen Musikschülern und deren Geschwister eine Fa-
schingsparty im Vereinsheim. Ab 15.00 Uhr gab es ein buntes Pro-
gramm aus Tänzen, Spielen, Essen und Trinken für die als Tiere, 
Hexe, Prinzessin, Einhorn, Cowboy u. v. m. verkleideten Kinder. 
Einige Eltern haben leckere Muffi  ns, Rührkuchen und Faschingsge-
bäck mitgebracht. Vielen Dank hierfür.
Natürlich durfte zu Beginn und am Ende der Veranstaltung eine Po-
lonaise durch den mit Luftballons, Girlanden und Luftschlangen bunt 
geschmückten Proberaum nicht fehlen. Um 17.00 Uhr gingen die Mu-
sikschüler zufrieden, aber auch erschöpft wieder nach Hause.
Terminvorschau
18.3.2023 gemeinsamer Musicalbesuch
1.4.2023 Aktionstag
2.4.2023 Sonntagprobe
22./23.4.2023 Frühling im Städtle
29.4.2023 Mitgliederversammlung
29.4.2023 Schülerkonzert mit Ausprobieren der Instrumente
18.6.2023 Ausfl ug mit Auftritt nach Schrezheim
25.6.2023 Sommerfest Seniorenzentrum
Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neuenstein,
astrid.schuh@jubo-neuenstein.de
Kassiererin Gisela Dorsch, Reutweg 12, 74632 Neuenstein-Groß-
hirschbach, gisela.dorsch@jubo-neuenstein.de
Oder besuchen Sie uns einfach im Internet: www.jubo-neuenstein.de.

Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

Sportheimgaststätte öff net wieder ab 9. März
Die Sportheimgaststätte im vereinseigenen Sportheim des TSV Neu-
enstein, Windmühle 3, 74632 Neuenstein, nimmt die Bewirtschaftung 
ab Donnerstag, 9. März 2023 wieder auf.
Für den Betrieb mit Speisen und Getränken sind wir auf der Suche 
nach Personal in Vollzeit, Teilzeit und auf Minijob-Basis für die Berei-
che Service, Küche und Bar.
Interessenten melden sich bitte beim TSV Neuenstein mit ihren Kon-
taktdaten per Mail unter tsv-neuenstein@t-online.de. Bei konkretem 
Interesse werden wir uns so schnell wie möglich wieder mit Ihnen in 
Verbindung setzen.

Vereine
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Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung fi ndet am Freitag, 
3.3.2023 um 20.00 Uhr im Schützenhaus in Kirchensall statt.
Tagesordnung
  1. Begrüßung durch die 1. Vorständin
  2. Totenehrung
  3. Bericht der 1. Vorständin
  4. Kassenbericht
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Bericht des Schriftführers
  7. Berichte der Abteilungsleiter
  8. Entlastung
  9. Ehrungen
10. Verschiedenes
Gemäß Satzung des TSV Kirchensall müssen Anträge zur Tagesord-
nung spätestens 8 Tage vor der Hauptversammlung bei der Vorstän-
din Birgit Gazaneo eingereicht sein.
Die Vorstandschaft
Warme Küche im Schützenhaus am Freitag, 24.2.2023
Ab 19.00 Uhr öff net der TSV sein Schützenhaus und bewirtet seine 
Gäste. Auf der Speisekarte steht Gulaschsuppe mit Brot. Auf zahlrei-
che Gäste freut sich euer TSV Kirchensall.

Männergesangverein 
Frohsinn Neuenstein

Einladung Hauptversammlung
Eine außerordentliche Jahreshauptversammlung des MGV Froh-
sinn Neuenstein fi ndet am Dienstag, 14. März 2023 um 21.00 Uhr im 
Proberaum des MGV Frohsinn, Kulturhaus Alte Schule statt.
Alle aktiven und fördernden Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Wahl Kassenprüfer
3.  Anträge
4.  Verschiedenes
Anträge an die Hauptversammlung können bis zum Freitag, 10. März 
2023 begründet und in schriftlicher Form an den 1. Vorsitzenden Rolf 
Gebert, Schanzstr. 7, 74632 Neuenstein eingereicht werden.
Die Wahl der Kassenprüfer ist zur Vorbereitung der regulären Jahres-
hauptversammlung am 9. Mai 2023 notwendig.
Jahresfeiern
Dieses Jahr wollen wir wieder eine Jahresfeier am 15. April in der 
Stadthalle veranstalten. Wir haben uns entschieden, dieses Mal nur 
eine Jahresfeier zu veranstalten, da der ursprünglich vorgesehene 
zweite Termin mit zu vielen anderen Veranstaltungen kollidiert.

MGV Liederkranz 
Eschelbach-Kesselfeld

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Samstag, 25. Februar 
2023, Beginn 19.30 Uhr im alten Schulhaus in Eschelbach möchten 
wir alle Mitglieder herzlichst einladen.
Tagesordnung
1. Eröff nung und Begrüßung
2. Jahresberichte
3. Entlastung
4. Wahlen
5. Verschiedenes
Wenn noch Anträge unter Punkt 5 eingereicht werden sollen, muss 
dies bis zum 11. Februar 2023 schriftlich an den 2. Vorsitzenden 
Herrn Hilmar Herzog, Stolzfeldstraße 24 in Neuenstein-Eschelbach 
erfolgen.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Kirchensall
 

Terminvorschau
Zum Frühstück laden wir am 4.3.2023 um 9.00 Uhr nach Kirchensall 
ein. Helga Mösle kommt zu uns mit dem Thema: Gesundheit - mit 
Freude Frau sein, wie du gestärkt und glücklich deinen Alltag meistern 
kannst.
Am 14.3.2023 besuchen wir die Essigbrauerei Lindenmeyer in Öhrin-
gen. Hier werden Essige mit vielfältigen Geschmacksrichtungen 
hergestellt. Wir treff en uns um 13.30 Uhr in Kirchensall. Wir bilden 
Fahrgemeinschaften und fahren zusammen nach Öhringen. Näheres 
erfahrt ihr am 4.3.2023 beim gemeinsamen Frühstück.
Für beide Veranstaltungen bitte anmelden bei Elke Umbach. Tel. 
07942/8145 oder Elke Fundis, Tel. 07944/8658.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Kleinhirschbach
 

Wahlergebnis - Limonaden, Eistee, Fassbrause und Lassi
Am 9. Februar wurde unsere Vorstandschaft neu gewählt. Das bis-
herige Team erklärte sich zur Wiederwahl bereit. Die Wahlen wurden 
von den Vertreterinnen des Kreislandfrauenverbands Hohenlohe Sa-
bine Klein, Ilse Fundis und Gerda Weiß, die an diesem Abend als 
Referentin bei uns war, durchgeführt. In das Vorstandsteam wurden 
gewählt: Renate Bender (gleichzeitig Kassiererin), Silvia Schmidt und 
Beate Gründler (gleichzeitig Schriftführerin). Als Beisitzerinnen wur-
den gewählt: Bärbel Schäfer, Elvira Ehrhardt, Hilde Carle und Ingrid 
Hoff mann. Herzlichen Dank für euer bisheriges Engagement und für 
eure Bereitschaft dieses Ehrenamt weiterhin auszuüben.
Unser nächster Abend fi ndet am Donnerstag, 2. März statt. Zusam-
men mit der Referentin Gerda Lober bereiten wir Limonaden, Eistee, 
Fassbrause und Lassi zu und verkosten diese. Mit diesen selbst 
gemachten Durstlöschern bringen sie nicht nur Abwechslung auf den 
Getränketisch. Selbst gemachte Limonaden sind der Hingucker auf 
jedem Fest. Wir beginnen um 19.30 Uhr im Schulhaus Großhirsch-
bach. Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

Kulturbahnhof

Veranstaltung mit Barbara Stoll und „Hearts and Bones“ am 25. 
Februar um 19.30 Uhr
Wine, Women and Crime - Weinkrimis und passende Songs
Schaurig schöne Weinkrimis, Gedichte und Geschichten über tödli-
che Pläne und edle Tropfen. Mit Barbara Stoll, der „Stimme“ von Arte 
und „Hearts and Bones“ - Biggi Binder und Barbara Gräsle. Soll Mann 
Frauen trauen? Von mörderischen Frauen, die im Wein die Wahrheit 
gefunden haben und sich aufmachen, ihre Freiheit zu suchen und ihr 
Glück zu machen. Aufregende, witzige und unterhaltsame Krimis be-
schreiben menschliche Abgründe. Dazu gibts die passenden Songs 
vom Duo „Hearts and Bones“. Durchtrieben raffi  nierte Grausamkeit 
weiblicher Mörderinnen lehrt uns das Fürchten, hindert Sie aber nicht 
daran, sich mit wohligem Schauer zurückzulehnen und ganz ent-
spannt einen guten Tropfen zu genießen.
Abendkasse 17 €, Beginn 19.30 Uhr, Einlass 18.30 Uhr
Vorverkauf 15 € in Neuenstein beim Blumenhaus Grolig, Schloss-
straße 2, in Öhringen bei der Hohenloher Zeitung, Mobiz oder 
Hohenlohe´sche Buchhandlung Rau, in Künzelsau bei Ticket Brück-
bauer oder Künzelsauer Reisebüro, in Schwäbisch Hall bei Tourist-
information oder Haller Tagblatt sowie online unter www.reservix.de

Wasserverband Röthel Langensall - Mangoldsall
Einladung zur Verbandsversammlung
Hiermit sind alle Mitglieder am 2. März 2023 um 20.00 Uhr in das 
Dorfgemeinschaftshaus Kirchensall eingeladen.
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns.
Tagesordnung
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastungen
5. Wahlen
6. Sonstiges
Im Anschluss gemeinsames Vesper.
Die Vorstandschaft

Vereine

Sport hält fit und fördert 
die Gesundheit
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große Fahrpraxis. Viel Zeit und Geduld für Erklärungen gibt es in die-
sen Situationen nicht. Um es dazu erst gar nicht so weit kommen zu 
lassen, bietet das Evang. Bauernwerk am Mittwoch, 15. März 2023 
ab 9.30 Uhr einen praktischen Traktor-Übungs- und Auff rischungstag 
für Bäuerinnen und Betriebshelferinnen auf dem Q-Hof Raunecker, 
in 89561 Dischingen-Frickingen an. Der Kurs beinhaltet: Schlepper-
technik für Anfänger, Rückwärtsfahren mit und ohne Anhänger (ein- 
und zweiachsig), Anhänger ankuppeln, Maschinen anhängen und 
anheben, Quaderballen stapeln usw., gepaart mit diff erenzierter und 
geduldiger Anleitung ohne Druck. Kosten 105 € (inkl. Verpfl egung 
und Kursgebühr). Information und Anmeldung: Evang. Bauernwerk, 
Veronika Grossenbacher, Tel. 07942/107-12, v.grossenbacher@ho-
hebuch.de, www.hohebuch.de

Regionales

Evang. Bildungswerk Hohenlohe
Lebenscafé am Donnerstag, 9. März 2023 in Künzelsau
Am Donnerstag, 9. März 2023 fi ndet von 16.00 bis 18.00 Uhr das 
Lebenscafé im katholischen Gemeindezentrum St. Paulus in Künzel-
sau statt. Im Lebenscafé möchten wir uns im Gespräch miteinander 
austauschen, uns gegenseitig stärken und neue Lebenskräfte in uns 
wecken. Gemeinsam beschäftigen wir uns mit den Fragen, wie sich 
der Schatten der Trauer lichten kann, wenn man einen lieben Men-
schen verloren hat und wie man trotzdem weiterleben kann. Die per-
sönlichen Fragen, Bedürfnisse und Gefühle stehen im Mittelpunkt und 
können in einem geschützten Raum besprochen werden.
Das Lebenscafé wird von Trauerbegleiterinnen des Hospizdienstes 
Kocher/Jagst geleitet.
Veranstalter: Evang. Bildungswerk Hohenlohe und Hospizdienst Ko-
cher/Jagst
Das Angebot ist kostenfrei.
Workshop „Selbstfürsorge tut gut“
Sich um andere zu kümmern, deren Entwicklung zu fördern, Termine 
zu koordinieren und Bedürfnisse zu befriedigen bestimmt den Alltag 
vieler Frauen. Damit dies auf Dauer leistbar ist, ist es sehr wichtig, 
gut für sich selbst zu sorgen und auch die eigenen Bedürfnisse 
nicht zu vernachlässigen. In diesem Kurs werden wir verschiedene 
alltagstaugliche Möglichkeiten ausprobieren, wie wir unsere Selbst-
wahrnehmung verbessern, den Stresspegel verringern und unsere 
Kraftquellen aktivieren können. Kurze Inputs mit Erkenntnissen aus 
Psychologie und Neurobiologie ergänzen die Übungen. Bitte beque-
me Kleidung tragen.
Der Workshop umfasst zwei Termine am Freitag, 17. und Freitag, 24. 
März und dauert jeweils von 17.30 bis 21.00 Uhr. Referentin ist Karin 
Kraft, Dipl.-Sozialpädagogin, Heilpraktikerin für Psychotherapie. Ge-
bühr: 65 € für beide Termine, inkl. Verpfl egung
Anmeldung bitte bis 3. März an: Evang. Bildungswerk Hohenlohe, Tel. 
07940/55927 oder E-Mail: sekretariat@ebh-hohenlohe.de.
Der Workshop ist Teil der Reihe Frauenwelten. Infos siehe www.ebh-
hohenlohe.de/veranstaltungen/frauen/frauenwelten.
„Israel-Palästina und die weltweite Kirche“ - Vortrag mit Chris-
toph Hildebrandt-Ayasse am 20. März in Öhringen
Am Montag, 20. März 2023 referiert um 19.00 Uhr Pfarrer Christoph 
Hildebrandt-Ayasse zum Thema „Israel-Palästina und die weltweite 
Kirche“ im Evang. Rosenberg-Gemeindehaus Öhringen (Hebelstra-
ße 35). Der Palästina-Israel-Konfl ikt spielt im Diskussionsprozess des 
ökumenischen Rates der Kirchen eine wichtige Rolle, zuletzt bei der 
11. Vollversammlung des ÖRK in Karlsruhe 2022.
Pfarrer Christoph Hildebrandt-Ayasse vom Dienst für Mission, Öku-
mene und Entwicklung erläutert Positionen des ÖRK und anderer 
Stimmen zu dem Konfl ikt im Heiligen Land.
Eintritt frei.

Keltergemeinschaft Eschelbach
Der Vorstand der Keltergemeinschaft Eschelbach lädt alle Miteigentü-
mer zu seiner Miteigentümerversammlung ein.
Freitag, 24. März 2023 um 19.30 Uhr
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Eschelbach
Folgende Tagesordnung ist festgelegt
1.  Bericht des Vorstands über die Geschäftsjahre 2020, 2021, 2022
2.  Kassenberichte für die Rechnungsjahre 2020, 2021, 2022
3.  Berichte der Kassenprüfer
4.  Entlastung der Vorstandschaft
5.  Wahl von vier Vorstandsmitgliedern
6.  Benennung der Kassenprüfer für 2023
7.  Sonstiges
Schriftliche Anträge von Miteigentümer müssen 7 Tage vor der Ver-
sammlung beim Vorstand eingereicht werden.
Sollten Sie verhindert sein oder Ehepaare als gemeinsame Eigen-
tümer nicht gemeinsam kommen können, sollten Sie sich vom Ehe-
partner oder durch eine andere Person vertreten lassen. Erteilen Sie 
dann Ihrem Ehegatten oder der anderen Person eine Vollmacht. Bei 
Erbengemeinschaften, die sich durch einen Miterben oder von einer 
anderen Person vertreten lassen, ist die Vollmacht von allen Erben 
zu unterschreiben. Wir bitten alle Erbengemeinschaften, sich um eine 
Lösung auf einen zukünftigen Miteigentümer an der Keltergemein-
schaft zu einigen und die Änderung im Grundbuch vorzunehmen.
Die Vorstandsmitglieder
Klaus Hessenauer, Michael Leitz, Anita Heerlein, Gerth Würtemberger

Nachbargemeinden

Künzelsau
Ökumenisches Friedensgebet in Künzelsau am 23.2. um 18.00 
Uhr
Seit 2015 beten Vertreterinnen und Vertreter der evangelischen 
und katholischen Kirchengemeinde monatlich am Alten Rathaus in 
Künzelsau für den Frieden in der Welt. Am 23. Februar 2023 fi ndet 
das nächste Friedensgebet um 18.00 Uhr beim Alten Rathaus statt. 
Es dauert ungefähr 30 Minuten. Bei schlechtem Wetter wird in die 
Johanneskirche ausgewichen. Dort schließt sich in jedem Fall ein 
Taizégebet an. Weitere Friedensgebete sind geplant am 16. März, 
20. April, 11. Mai, 15. Juni und 13. Juli 2023.
Bürgermeister Stefan Neumann und die Stadtverwaltung Künzelsau 
unterstützen die Friedensgebete und laden gemeinsam mit den Kir-
chengemeinden herzlich dazu ein.

Landwirtschaft

Evangelisches Bauernwerk Hohebuch e.V.
Richtig vorsorgen in der bäuerlichen Familie
Gute Vorsorge ist in Landwirtsfamilien wichtiger denn je. Welche Re-
gelungen sollte man treff en für den Fall, dass man durch Krankheit, 
Unfall oder Alter die Fähigkeit verliert, ganz oder teilweise über das 
eigene Leben zu bestimmen? Welche Güterstände herrschen in der 
Landwirtschaft vor, welche vermögensrechtlichen Konsequenzen hat 
dies für Ehepaare in der Landwirtschaft? Was sollte ich sinnvollerwei-
se wie regeln, für den Fall, dass ich nicht mehr bin? Was sieht der Ge-
setzgeber vor? Dazu bietet das Evang. Bauernwerk am Mittwoch, 8. 
März 2023, 9.30 - 16.30 Uhr in der Ländlichen Heimvolkshochschule 
Hohebuch in 74638 Waldenburg einen Seminartag über Betreuungs-
recht, General- und Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, Erbrecht 
und Testament. Es spricht Notarin Margarete Hofmann. Informationen 
und Anmeldung beim Evangelischen Bauernwerk, Veronika Grossen-
bacher, Tel. 07942/107-74, Fax- 77, v.grossenbacher@hohebuch.de, 
www.hohebuch.de
Mit Traktor und Anhänger rückwärts fahren für Frauen
Traktorübungstag für Bäuerinnen und Betriebshelferinnen
Wer kennt das nicht: Es ist Sommer, Hochsaison in der Landwirtschaft, 
es pressiert, da wird jede Hand gebraucht. Da heißt es auch für die 
Frauen: rauf auf den Schlepper und fahren, im Zweifelsfall auch ohne 

Regionales
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Landesinnovationspreis 2023
Auch in diesem Jahr schreibt das Ministerum für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus zusammen mit dem Patent- und Markenzentrum Baden-
Württemberg den Dr.-Rudolf-Eberle-Innovationspreis aus.
Weitere Infos finden Sie unter http://www.innovationspreis-bw.de.
Unsere Teilnahmebedingungen finden Sie unter 
bewerbung.innovationspreis-bw.de.
Bewerbungen um den Landesinnovationspreis 2023 werden aus-
schließlich online bis 31.5.2023 entgegengenommen.

Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofs-
heim
Zurück in den Beruf
Telefonaktionstag der Agenturen für Arbeit am 7. März
Am Dienstag, 7. März findet von 9.00 bis 12.00 Uhr ein Telefonak-
tionstag der Agenturen für Arbeit in Baden-Württemberg statt. Denn 
wer wieder zurück ins Berufsleben will, hat viele Fragen, vor allem: 
Wie gelingt der Wiedereinstieg? Und wer unterstützt dabei?
Expertin Susanne Ehrmann informiert am Aktionstag über die vielfälti-
gen Möglichkeiten auf dem regionalen Arbeitsmarkt und darüber, wie 
Familie und Beruf unter einen Hut zu bringen sind. Geklärt werden 
können auch Fragen zur Berufswegeplanung und zu Qualifizierungs-
angeboten. Interessierte Frauen und Männer erreichen unter der kos-
tenfreien Telefonnummer 0800/4555500 die Service-Center der Bun-
desagentur für Arbeit. Nach Nennung des Kennworts „Chance Job“ 
und ihres Wohnorts werden sie direkt mit Susanne Ehrmann verbun-
den. Der Anruf ist unverbindlich; Interessierte können sich informieren 
lassen und dann in Ruhe überlegen, welche weiteren Schritte sie un-
ternehmen wollen. Gerne kann auch ein Videocall-Termin vereinbart 
werden. Informationen zu Online-Seminaren finden Interessierte im 
Veranstaltungskalender unter 
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/schwaebisch-hall-tauberbischofsheim.
Der Telefonaktionstag ist ein Angebot der Beauftragten für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt im Rahmen der Aktionswoche zum inter-
nationalen Frauentag am 8. März.

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Innovations- und Digitalisierungsberatung in Tauberbischofs-
heim
Angebot speziell für Handwerker
Von der Buchhaltungssoftware bis zum 3D-Drucker - Digitalisierung 
im Handwerk ist ein weites Feld. Förderprogramme bieten finanziel-
le Unterstützung bei der Umsetzung von Projekten und Maßnahmen 
zur Verbesserung der IT-Sicherheit. Aber welches Programm ist das 
Richtige? Bei einem Sprechtag am 15. März 2023 von 9.00 bis 16.00 
Uhr in Tauberbischofsheim haben Handwerksbetriebe die Gelegen-
heit, eine Kurzberatung durch Jan Boßler in Anspruch zu nehmen. Er 
ist Beauftragter für Innovation und Technologie bei der Handwerks-
kammer. Bei Bedarf kann ein weiterer Termin mit ihm für eine aus-
führliche Beratung vereinbart werden. Dabei informiert er nicht nur, 
sondern kann auch die Umsetzung von Projekten begleiten.
Weitere Informationen
Die Beratung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist erforderlich bei An-
dreas Kolban, Leiter der Geschäftsstelle der Handwerkskammer in 
Tauberbischofsheim, Telefon 09341/9251-20, 
E-Mail: Andreas.Kolban@hwk-heilbronn.de oder unter 
www.hwk-heilbronn.de/termine.
Schüler leiten ihren eigenen virtuellen Handwerksbetrieb 
Wettbewerb an Schulen mit attraktiven Preisen
Mit dem Lernspiel Meisterpower können Schüler in die Rolle eines 
Handwerksmeisters schlüpfen und einen virtuellen Handwerksbetrieb 
leiten. Sie halten den Betrieb am Laufen, treffen Entscheidungen, 
behalten die Finanzen im Blick und versuchen, innerhalb von drei 
Monaten ein möglichst gutes Betriebsergebnis zu erzielen. 
Meisterpower ist ein kostenloses Unterrichtsangebot der Handwerks-
kammern und orientiert sich am Bildungsplan des Fachs Wirtschaft/
Berufs- und Studienorientierung (WBS).
Ziel des Lernspiels ist es, jungen Menschen auf spielerische Weise 
ökonomische Kompetenzen zu vermitteln und Abläufe in Betrieben 
erfahrbar zu machen. Zudem bekommen die Schüler einen Einblick 
in Tätigkeiten und Anforderungen von Handwerksberufen.
Landesweiter Wettbewerb
Alle Schulen, die in diesem Jahr das Lernspiel einsetzen, können an 
einem landesweiten Wettbewerb teilnehmen. Dieser richtet sich an 
Schüler der Klassen 7 bis 11 aller Schularten. Zu gewinnen gibt es 

Künstlerkneipe Gleis 1 e.V.
Bahnhof, 74638 Waldenburg
Samstag, 25.2.2023 ab 20.30 Uhr
Nordir
Indietronic Time Travel
Nordir, das sind zwei weltoffene Vollblutmusiker mit einer Faszination 
für das Zeitreisen und die Weltgeschichte.
Ausgestattet mit E-Drums, Looper, E-Gitarren, Synthesizer, einer 
Zeitmaschine und einer Multimedia-Show katapultiert die Band das 
Publikum auf eine Reise durch die Zeit. Musikalisch vollführen Nordir 
einen Balanceakt aus mehreren Epochen.
Kantiger Synth-Pop-Sound der 80er trifft auf psychedelische Klang-
kulissen der 60er und ummantelt clevere, zeitgenössische Indiepop-
Arrangements.
Weitere Infos unter www.gleis1.net

Wissenswertes

Landratsamt Hohenlohekreis - Wissenswertes
„Beispielhafte Bauten“ im Hohenlohekreis ausgezeichnet
Preisverleihung am 15. Februar - insgesamt 30 eingereichte 
Arbeiten
Am Mittwoch, 15. Februar 2023 fand die Preisverleihung zum Aus-
zeichnungsverfahren „Beispielhaftes Bauen Hohenlohekreis 2016 - 
2022“ im Konferenzsaal der Sparkasse Hohenlohekreis in Künzelsau 
statt. Michael Schellmann, Dezernent für Finanzen und Service im 
Landratsamt Hohenlohekreis (in Vertretung für Schirmherr Landrat 
Dr. Matthias Neth), sowie Geschäftsführerin Architektur und Baukultur 
Carmen Mundorff von der Architektenkammer Baden-Württemberg 
überreichten den Prämierten ihre Preise und eine Plakette, welche 
am Bauwerk befestigt werden kann. „Architektur sollte immer Aus-
druck ihrer Zeit und Umwelt sein, jedoch nach Zeitlosigkeit streben“, 
zitierte Schellmann den kanadischen Architekten und Designer Frank 
Gehry. „Dafür konnten wir bei diesem Wettbewerb auch dieses Mal 
wieder sehr schöne Beispiele finden.“ Carmen Mundorff freut sich 
ganz besonders über viele Auszeichnungen, die es für den Erhalt von 
„Altem“ gab. Bei fünf der zehn prämierten Objekte stehen Bestands-
bauten im Mittelpunkt. „Insbesondere Scheunen wurde neues Leben 
eingehaucht und die Gebäude so für weitere Jahrzehnte gesichert 
und gleichzeitig ein Beitrag zum Klimaschutz geleistet“, berichtet sie. 
Insgesamt wurden 30 Arbeiten zum Auszeichnungsverfahren einge-
reicht, die den Teilnahmebedingungen entsprachen: 1 Wohngebäude, 
8 öffentliche Bauten, 4 Industrie- und Gewerbebauten, 12 Sanierun-
gen und Umbauten sowie 5 städtebauliche und stadtgestalterische 
Arbeiten. Die prämierten Objekte sind im Internet in der Datenbank 
„Beispielhaftes Bauen“ unter www.akbw.de/link/1mr7 dokumentiert.
Die zugehörige Wanderausstellung ist noch bis 10. März im Foyer der 
Sparkasse Hohenlohekreis, Konsul-Uebele-Straße 11, Künzelsau zu 
sehen: Montag bis Freitag von 9.00 bis 13.00 und 14.00 bis 17.00 
Uhr. Zusätzlich ist sie am 11. und 12. März während der Hohenloher 
Immobilientage zugänglich.
Streuobstpflegetag war ein voller Erfolg
Wichtiger Beitrag zum Erhalt ökologischer und wertvoller Flä-
chen
Am 11. Februar fand der Aktionstag zur Streuobstpflege im Hohenlo-
hekreis statt. Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises sowie 
die Stadt Künzelsau luden dazu interessierte Bürger auf eine Streu-
obstwiese bei Belsenberg ein. „Es ist schön zu sehen, wie viele Men-
schen unterschiedlichen Alters sich für das Thema Streuobst interes-
sieren und hierher gekommen sind“, erklärte Monika Göltenboth vom 
Landwirtschaftsamt. „Denn durch die Pflege unserer Streuobstwiesen 
leisten wir einen wichtigen Beitrag zum Erhalt dieser ökologisch sehr 
wertvollen Flächen.“ In einer kurzen Einweisung durch Fachleute des 
Obst- und Gartenbauvereins Kocher/Jagst und des Landwirtschaft-
samtes erfuhren die rund 60 Teilnehmer, was beim Erziehungs- und 
Erhaltungsschnitt von Obstbäumen zu beachten ist und welche Ge-
räte sich für Schnitt und Pflege eignen. In Kleingruppen wurde dann 
die kommunale Streuobstfläche gepflegt, wobei sich viele Gelegen-
heiten ergaben, um sich über das Thema Streuobst auszutauschen 
und praktisches Wissen zu vertiefen. „Uns ist es wichtig, das Know-
how um die richtige Pflege von Streuobstbeständen möglichst vielen 
Menschen näherzubringen“, sagte Laura Rübenacker vom Landwirt-
schaftsamt.

Wissenswertes
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Preise im Gesamtwert von mehr als 8.000 Euro. Die Teilnahme ist ab 
sofort bis zum 23. Mai möglich. Im vergangenen Jahr zählten sechs 
Teams aus dem Stadt- und Landkreis Heilbronn zu den Siegern.
Bereits mehrfach erfolgreich am Wettbewerb teilgenommen haben 
Gruppen der Otto-Klenert-Schule in Bad Friedrichshall. Der Lehrer 
Marcus Kurz nutzt das Spiel seit nunmehr viereinhalb Jahren als 
Ergänzung zum Unterricht im Fach WBS. Seiner Meinung nach profi-
tieren die Schüler enorm von der Lernsoftware. „Es ermöglicht spiele-
risch betriebswirtschaftliche Begriffe und Prozesse kennenzulernen“ 
sagt er. Auch die Verknüpfung mit verschiedenen Unterrichtsinhalten 
schätzt er an Meisterpower. „Außerdem bietet Meisterpower zusätzli-
che Materialien und Arbeitsblätter für den Unterricht“, ergänzt Andrea 
Schwersenz, die bei der Handwerkskammer für das Lernspiel Meis-
terpower zuständig ist.
Kostenloser Zugang
Einen kostenlosen Zugang zur Lernsoftware Meisterpower erhalten 
Lehrkräfte bei Andrea Schwersenz, Telefon 07131/791-168, E-Mail: 
Andrea.Schwersenz@hwk-heilbronn.de.
Interessierte bekommen auf der Meisterpower-Plattform unter
www.meister-power.de einen genaueren Einblick in die Software.

TH Aschaffenburg
Für Studieninteressierte, Eltern und Unternehmen
Mittelstandsmanagement - das Studium, das in dein Leben passt! Wir 
laden Sie recht herzlich zu unserer Online-Informationsveranstal-
tung der TH Aschaffenburg ein.
Wann? 15.3.2023 ab 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Wo? Link an diesem Tag unter www.th-ab.de/mima oder 
www.campus-miltenberg.de/termine
Unser Team der TH Aschaffenburg freut sich schon sehr auf Sie!

Wissenswertes

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Vorfrühling
Sonne erwacht
nach frostiger Nacht
wärmt sie
mit mildem Strahl
Sind Bäume auch noch kahl
der Himmel schenkt
ein Blau so weit
und der Wind
verzaubert schweigt
Brigitte Thiessen

Milchpudding mit Maracujacreme
Dieser cremige Milchpudding wird mit Rosenblütenwasser 
und gemahlener Misteke verfeinert. Bedeckt wird er von ei-
nem Spiegel aus Maracujanektar und gehackten Pistazien. 
Einfach essen und genießen, egal wie das Wetter draußen ist.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: mehr als 4 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Portion (4): 510 kcal, 2110 kJ, 11 g E, 12 g F, 85 g KH
Rezeptautor/Rezeptautorin: Huda Al-Jundi

Zutaten
Für den Milchpudding:
• 6 EL Maisstärke, leicht gehäuft
• 1 Liter Vollmilch
• 70 g Zucker
• 1 TL Rosenblütenwasser (ca. ½ TL z. B. aus dem Backshop oder 

der Apotheke)
• 0,5 TL Misteke, gemahlen (auch Mastix genannt; getrockneter 

Harz des Mastix-Strauchs oder von Pistazienbäumen. Erhältlich 
in orientalischen Lebensmittelgeschäften oder in Onlineshops. 
Die getrockneten Harztropfen lassen sich einfach mahlen.)

Für die Maracujacreme:
• 5 EL Maisstärke
• 0,5 Liter Maracuja-Nektar
• 50 g Zucker
Außerdem:
• 2 EL Pistazienkerne, gehackt
Zubereitung
Hinweis: Die Cremes müssen etwa 4 Stunden durchkühlen.
1. Stärke und etwas Milch in einem Topf glatt vermischen. Die 

restliche Milch dazu gießen und alles unter Rühren bei starker 
Hitze aufkochen.

2. Die Temperatur auf mittlere Stufe zurückstellen. Zucker zuge-
ben und einrühren. Ebenfalls nach Belieben jetzt Rosenwasser 
und Misteke zugeben und unterrühren.

3. Mischung offen einige Minuten leicht cremig einköcheln.
4. Creme in Dessertgläser verteilen, sodass diese etwa zu 3/4 ge-

füllt sind. Abkühlen lassen und mindestens 2 Stunden im Kühl-
schrank durchkühlen lassen.

5. Für das Maracujacreme-Topping Stärke und etwas Nektar in 
einen kleinen Topf geben und klümpchenfrei verrühren. Rest-
lichen Saft zugießen und alles unter Rühren bei starker Hitze 
aufkochen lassen.

6. Die Temperatur auf mittlere Stufe zurückstellen. Zucker zuge-
ben und einrühren. Mischung offen einige Minuten leicht cre-
mig einköcheln.

7. Maracujacreme auf dem Milchpudding verteilen. Auskühlen 
lassen und etwa 2 Stunden im Kühlschrank gut durchkühlen 
lassen.

8. Das Dessert nach Belieben vor dem Servieren mit Pistazien be-
streuen und anrichten.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Große Vereinsaktion bei SWR4 Baden-Württemberg
Bis zum 10. März ruft SWR4 Baden-Württemberg Vereine und ge-
meinnützige Organisationen auf, sich mit ihren Projekten zu be-
werben. „SWR4 Verein(t)“ verlost mit Unterstützung der Sparkassen 
im Land 4 x 4444 EUR! SWR4 Baden-Württemberg stellt die Projek-
te im Programm vor, erzählt die Vereinsgeschichten und lässt die 
Macher:innen zu Wort kommen. Vereint gewinnt! Alle Infos unter 
swr4.de/vereint.

Ostercamp für Kids mit Amputation oder Dysmelie
Anpfiff ins Leben veranstaltet erneut ein Camp speziell für Kinder 
mit Arm- bzw. Beinamputationen oder Dysmelie im Alter von 5 - 14 
Jahren. Das Ostercamp findet vom 05.04. bis zum 08.04.2023 im Er-
lebniszentrum Mühle Kolb in Zuzenhausen statt. Die Anreise wird am 
Mittwoch, den 05.04. gegen Abend und die Abreise am Samstag, den 
08.04. gegen Nachmittag erfolgen. Die Kosten für die drei Tage be-
tragen 100 € pro Kind, inklusive eines Elternteils. Übernachtet wird 
in separaten Wohnwagen. Es wird ein breitgefächertes Programm für 
die Kleinen und Großen geben. Zu den Angeboten gehört Klettern, 
ein Waldabenteuer, gemeinsamer Sport und verschiedene Spiele – es 
ist für jeden etwas dabei!
Kontakt: Diana Schütz (d.schuetz@ail-ev.de)
Anmeldeschluss: 28.02.2023
www.anpfiffinsleben.de/amputierte

Jetzt mitmachen! 4444 Euro gewinnen. 
Alle Infos unter SWR4.de/vereint

AUF DIE PROJEKTE. FERTIG. LOS

SWR4 VEREIN(T)

Die Aktion wird medial unterstützt durch 
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UNTERWEGS AUF DEN SPUREN DER ALBSCHÄFER

WANDERTOUR

Foto: Landratsamt Heidenheim/Natalja Bese

Die Benediktinerabtei Neresheim ist eines
der Highlights auf dem Fernwanderweg.
Foto: Gaschwald/iStock/Getty Images Plus

Alle zehn Etappen des Albschä-
ferwegs im Überblick (mit Videos)
sowie ein Buchtipp: „Der Albschä-
ferweg und seine Zeitspuren" von
Wanderführerin Susi Reiser finden
Sie über den QR-Code oder über
diesen Link:

https://lokalmatador.net/albschaeferweg/

Der Albschäferweg auf der Schwä-
bischen Alb wurde Ende 2022 zu
Deutschlands schönstem Wander-
weg des Jahres gekürt. Zu Recht,
wie wir finden. Zehn Etappen mit
viel Natur und vielen spannenden
Ausflugszielen warten hier in einer
atemberaubenden und urwüchsigen
Kulturlandschaft darauf, entdeckt zu
werden. Und Schafe.

Über Felder, Wiesen, durch Wälder,
entlang von Streuobstwiesen oder
Wacholderheiden der Schwäbischen
Alb führt dieser Fernwanderweg.
Durch Naturschutzgebiete, eine gro-
ßen Krater, entlang eines Millionen
Jahre alten Felsenkliffs wandern,
dabei altehrwürdige Burgruinen
erkunden oder in die historische Welt
eines Klosters eintauchen und am
Ende stetsmit einem idyllischen Land-
schaftsausblick belohnt werden – dies
alles lässt sich auf der abwechslungs-
reichen Tour ganz im Osten von
Baden-Württemberg erleben.

2022 wurde der Albschäferweg vom
Fachmagazin „Wandermagazin“ als

Deutschlands schönster Wanderweg
in der Sparte „Mehrtagestouren“ aus-
gezeichnet. 158,95 Kilometer geht es
hier durch die Heidenheimer Brenzre-
gion. Zur Orientierung dient stets das
Wegsymbol des weißen Schäfers auf
blauemGrund.

EINE LANGE TRADITION
Die Wanderschäferei hatte und hat
auf der Schwäbischen Alb noch
heute eine lange Tradition. Und sie
leistet einen wichtigen Beitrag zur
Landschaftspflege. Denn die Tiere
halten den Wildwuchs im Zaum und
tragen dabei in ihren Fellen Samen
und Insekten weiter von Weide zu
Weide. Dadurch unterstützen sie die
Biodiversität und Artenvielfalt. Mehr
dazu lässt sich auf demAlbschäferweg
an vielen Stellen anschaulich erfahren.

Da die knapp 160 Kilometer selbstver-
ständlich nicht an einem Tag zu schaf-
fen sind, bietet sich für dieWanderung
eine Einteilung in zehn Etappen an.
Jede von ihnen ist zwischen zehn
und 20 Kilometer lang. Jeden Tag
gibt es dabei ein paar Höhepunkte

zu entdecken: Höhlen, Ruinen, Städte,
Gewässer, Wacholderheiden, idyllische
Landschaften…was will manmehr?!

KULTUR UND NATUR
Los geht es in der Teddybären-
stadt Giengen an der Brenz, und auf
der Rundstrecke warten mit dem
Archäopark Vogelherd 40.000 Jahre
Menschheitsgeschichte. Denn bereits
lange vor den Schäfern mit ihren Her-
den streiften hier schon Neandertaler
und die ersten modernen Menschen
als Jäger und Sammler durch das Tal
der Lone. Mit der Charlottenhöhe
liegt die mit 587 Metern längste be-
gehbare Schauhöhle Baden-Würt-
tembergs auf demWeg, und mit dem
Kloster Neresheim kann man hier ei-
nen der Höhepunkte europäischer
Barockarchitektur bestaunen.

Und natürlich warten überall Schafe:
HeutenochbewirtschafteteSchafhöfe,
uralte Schaftriebe, die Kultur des Schä-
ferlaufes – sie alle geben spannende
Einblicke in die Kultur der Schäfer, die
die Region bis heute einzigartig und
vor Ort erlebbar machen. (haf/jr)
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https://nussbaum.de/alle-epaper-verein/

Wählen Sie jetzt
die ePaper Ihrer
Region aus:

Ob der Spielbericht des Fußballvereins, die
Trainingszeiten des Tennisclubs oder die nächste
Veranstaltung des Turnvereins – mit den ePaper
von NussbaumMedien sind Sie über Ihre
Sportregion immer top informiert.

Abonnenten wissen mehr –
KOSTENLOS über Ihre Ortsgrenzen hinaus

Jetzt NEU:
380 Amtsblätter
und Lokalzeitungen
als ePaper lesen



Nothilfe Erdbebenopfer:
Spenden Sie bitte für die Opfer
in der Türkei und Syrien

Unermessliches Leid hinterlässt das verheerende Erdbeben. Stündlich er-
höht sich die Zahl der Toten. Unter den Trümmern befinden sich noch immer
viele Verschüttete. Die Erdbeben haben die gesamte Infrastruktur zerstört.

Zehntausende Menschen haben alles verloren. Ihr Zuhause
liegt in Trümmern. Sie harren mit ihren Kindern im Freien bei
Eiseskälte aus und leiden Hunger und Durst.

Wir müssen helfen!

Die Nussbaum Stiftung bittet auf der Spendenplattform
www.gemeinsamhelfen.de um Spenden für das Hilfsprojekt
„Nothilfe Erdbebenopfer“. Ihre Spenden werden von Nuss-
baum Medien mit 10.000 Euro verdoppelt. Ohne Abzüge
gehen die Spenden direkt an das Deutsche Rote Kreuz. Das
DRK bringt die dringend benötigten Hilfsgüter in die Erdbe-
bengebiete.

Spenden-
aufruf

Spenden Sie bitte jetzt!
Auf www.gemeinsamhelfen.de ist das Projekt auf der Startseite gelistet. Danke.

www.nussbaum-medien.de

Nothilfe Erdbebenopfer

2 1 % 29.750 €
Spenden finanziert fehlen noch
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Tag & Nacht (07942) 94 08 84

Hintere Straße 32, 74632 Neuenstein

www. bestattungen-heigold.de

Helfen

Beraten

Begleiten

WALDENBURG
Ca. 444m² Grundstück, Ölzentralheizung, Energieausweis in Bear-
beitung, Einzelgarage, 2 Autoabstellplätze. Hauptgebäude: ca.
138 m² Wohnfläche, 6 Zimmer, 2 Einbauküchen, 2 Tageslichtbäder
mit bodenebener Dusche, Wohnzimmer mit Kaminofen, Garten,
Terrasse. Einliegerwohnung: 2 Zimmer, ca. 25 m² Wohnfläche,
Badezimmermit bodenebener Dusche, Dachterrasse.

ANGEBOTSPREIS 630.000,- €

1- bis 2-Familienhaus
mit Einliegerwohnung!

JETZT IST BLÜTEZEIT
für den Verkauf Ihrer Immobilie!

DS IMMOBILIEN . Dieter Schmetzer
Haagweg 35 · 74613 Öhringen
www.dsimmo.de

0 79 41 - Wir beraten Sie gerne,
92 93 0 rufen Sie uns an!

Über 50 Jahre Erfahrung im Bereich
Immobilienverkauf und -vermietung

FundierteWertermittlung (IHK)

Professionelles Exposé und Bilder, Anzeigen-
schaltung, Schaufenster- und Internetwerbung

Wir betreuen Sie vom ersten Beratungsgespräch
bis zur Schlüsselübergabe und darüber hinaus.

Wir sind die Experten an Ihrer Seite:

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

GEWÄHRLEISTUNG BEIM
IMMOBILIENKAUF/-VERKAUF
- KÖNIGSKINDER
Beim Verkauf werden offensichtliche Mängel im Zuge der
Übergabe einer Bestandsimmobilie im Protokoll festgehal-
ten und entweder über einen reduzierten Preis abgegolten
oder durch den Verkäufer beseitigt. Zeigen sich nach dem
Kauf eines bebauten oder unbebauten Grundstücks oder
einer Eigentumswohnung Mängel, stellt sich für den Käu-
fer häufig die Frage, ob er Rechte gegen den Verkäufer
geltend machen, und für den Verkäufer folglich, ob er
Ansprüche des Käufers abwehren kann. Um Unstimmig-
keiten und darauffolgende Konflikte zu vermeiden, ist ein
Haftungsausschluss beim Immobilienverkauf gesetzlich
geregelt, werden im Kaufvertrag Punkte zur Mängelhaf-
tung genau deklariert. Der Verkauf einer Bestandsimmobi-
lie erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung, der
Verkäufer verpflichtet sich aber unter anderem, alle ihm
bekanntenMängel an der Immobilie offen zu legen. Unsere
„Königskinder Immobilien“-Makler beantworten für Sie
gerne weitere offene Fragen zur Thematik der
Gewährleistung beim Immobilienkauf/-
verkauf - sprechen Sie uns an!

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

| 19
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STELLEN

Transportunternehmen/
Subunternehmer gesucht
Aufgabenbeschreibung:
– Auslieferung von Amts- und Mitteilungsblättern
an Zusteller

– Vorgeplante Touren: dienstags bis freitags
– Zieladressen: Auslieferungsgebiete von NussbaumMedien
St. Leon-Rot, NussbaumMedien Bad Rappenau und
NussbaumMedienWeil der Stadt

– Optimierte und geplante Routen
– Eigenständige Beladung der Fahrzeuge

Anforderungen:
– Freundliches und professionelles Auftreten
– Handy mit Internetflatrate
– Gewerbeschein
– Fahrzeug mit entsprechender Fahrerlaubnis
– Gute Deutschkenntnisse
– Körperliche Belastbarkeit
– Flexibilität

NUSSBAUMMEDIEN St. Leon-Rot GmbH& Co. KG,
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot,
Kurzbewerbung bitte per E-Mail an:
logistik-slr@nussbaum-medien.de

Ihre Ansprechpartner:
Frau Back und Frau Höfer

www.leuchtenland.de

Unterlagen bitte an bewerbung@naeve.de
Rückfragen und Informationen unter 07947/910022

MINIJOB |2x 4h wöchentlich

Wir suchen für unser
Leuchtenland in Forchtenberg eine

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d)

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de. Zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlags und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Show&Dine für
WintergartenVarieté
Wer beim exklusiven Gewinnspiel ein glückliches Händchen beweist, darf
sich über zwei Tickets für die ShowWintergartenVarieté Berlin freuen. Die-
se opulente Showproduktion befasst sich mit den Golden Twenties des
vergangenen Jahrhunderts und zeigt gleichzeitig die volle Power der ho-
hen Unterhaltungskunst der heutigen Zeit, wenn sich am 9. und 10. März
2023 das Bürgerzentrum Bruchsal in ein Varieté-Theater im Stil der 20er
Jahre verwandelt.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 26.02.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-35984

Jetzt
1 x

2 Tickets
gewinnen!

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263 Weil der Stadt • www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Akustik-Gitarrenfestival
Das 7. Akustik-Gitarrenfestival imWasserschloss Bad Rappenau vom
16. bis 19. März bietet eine bunteVielfalt an Gitarrenmusik und stellt
das Saiteninstrument mit allen Facetten in den Mittelpunkt.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 05.03.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-41851

Jetzt
3 x 2

Tickets
gewinnen!

Kulturamt Bad Rappenau
„Kunst und Kultur im Schloss“

Foto: abdoudz/Getty Images/iStockphoto
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Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-heilbronn

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Pflegedienstleitung Evang. Sozialstation Bad Rappenau/BadWimpfen e.V. Bad Rappenau 104994250

Mitarbeiter für unseren Fuhrpark Palmbräu Eppingen GmbH & Co.KG. Eppingen 104992438

Personalsachbearbeiter Bürgermeisteramt Leingarten Leingarten 104993976

Architekt Riemer Planung GmbH | Architekten Heilbronn 104991340

Klimaschutzmanager/stellvertretende Leitung der Stabsstelle Stadt Brackenheim Brackenheim 104993993

Industrienäher Layer Individual OHG | Martin Layer Ilsfeld 104992393

Sachbearbeiter*in für das Haushalts- und Rechnungswesen Landeshauptstadt Stuttgart Stuttgart 104952935

Produktionsmitarbeiter Argus-Fluidtechnik GmbH Ettlingen 104981685

KARRIERE BEI ALPENLAND
DIE ZUKUNFT UNGEWISS,
UNSERE JOBS SICHER!

Wir suchen für unsere tolle ALPENLAND-Familie in Öhringen einen
HAUSTECHNIKER (w/m/d) sowie eine

KÜCHENLEITUNG (w/m/d).
Bewirb Dich noch heute! Wir freuen uns auf Dich!

www.karriere-bei-alpenland.de

Haus der Betreuung und Pflege Öhringen
Hermann-Kollmar-Str. 25
74613 Öhringen
Manuel Haag
Tel.: 07941/6489256
komm.pr.oehringen@betreuung-und-pflege.de

Corona hat das � ema Ge-
sundheit in den Fokus gerückt. 
Arbeitgeber tun gut daran, 
auch weiterhin achtsam für 
Anzeichen von Überbelastung 
ihrer Belegscha�  zu sein - und 
im Krankheitsfall die Beschäf-
tigten zu bestärken, sich ver-
nün� ig auszukurieren. Wer 
sich nicht � t fühlt oder mit ei-
nem permanenten Leistungs-
abfall zu kämpfen hat, sollte 
zeitnah das Gespräch mit sei-
ner Führungskra�  suchen.

So setzen 88% der befragten 
Unternehmen auf kostenlose 
Corona-Tests. Um Kontakte 
zu beschränken, ist in 72% eine 
Ausweitung des Homeo�  ce-
Angebots geplant. Gerade in 
Krisenzeiten ist die Resilienz 
der Belegscha�  entscheidend. 
„Corona hat hier für einen 
wichtigen Kulturwandel ge-
sorgt. Weg davon, ständig prä-
sent zu sein und auch krank 
zur Arbeit zu kommen, hin zu 
einem verantwortungsvollen 
Umgang mit Krankheit“, be-
tont Klaus Depner: „Wer seine 
eigene Infektion nicht richtig 
auskuriert oder andere an-
steckt, schadet sich selbst und 

dem Unternehmen“, so Klaus 
Depner: „Es braucht Arbeit-
geber, die Haltung zeigen und 
sensibel für das Wohlbe� nden 
der Belegscha�  sind. Und es 
braucht Mitarbeitende, die 
o� en mit Krankheit und Be-
lastung umgehen und auch 
umgehen dürfen.“

Arbeitsplatz
gesund gestalten
Ein Gesundheitsmanagement, 
das für jeden einzelnen funk-
tioniert, muss an die indivi-
duellen Arbeitsbedingungen 
angepasst sein. Ein regelmäßi-
ger o� ener Austausch mit den 
Mitarbeitenden zu bestehen-
den oder sich verändernden 
Arbeitsbedingungen kann 
helfen, Risikofaktoren aufzu-
decken. Das betri�   nicht nur 
die ergonomische Gestaltung 
des Arbeitsplatzes. Auch men-
tal health und wellbeing spie-
len beim gesunden Arbeiten 
eine große Rolle. Wer sich in 
seinem Team wohlfühlt und 
Raum und Zeit für konzen-
triertes Arbeiten hat, leidet 
seltener unter Belastung. (ots/
Randstad Deutschland GmbH 
& Co. KG/red)

Gesundheit im Fokus

Mehr Artikel rund um Job & Karriere auch auf
www.lokalmatador.de/jobs

Für unseren Standort Niedernhall-Waldzimmern suchen wir
ab sofort:

Teilzeitkraft im kaufmännischen Bereich (m/w/d)

Teilzeitkraft für Montagetätigkeiten (m/w/d)

Kontaktieren Sie uns!

Telefon 07940 98366-28
personal@hitec-messtechnik.de

HITECMesstechnik GmbH
Zimmerbachstraße 45
74676 Niedernhall-Waldzimmern

| 21
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VERANSTALTUNGEN

Arbeiten und Experimente derTeilnehmer des
25. Regionalwettbewerbs Heilbronn-Franken
Campus Künzelsau
Eintritt frei

§ Escape Room
§ Labor-Rallye
§ Puppentheater Lari-Fari
§ Mitmach-Aktionen
§ Ausbildungsinfostand
§ Azubi-Projekt „Vertical Farming“
§ FlugvorführungQuadrocopter
§ geöffnete Mensa

Jugend forscht – Ausstellung
Samstag, 4. März 2023, 10:00 – 13:30Uhr

Die richtige Studio-Auswahl ist oft überfordernd. Deshalb lernen Sie uns,
das Team und die Räumlichkeiten, am Tag der offenen Tür, ganz unge-
zwungen kennen. Von 10:00 – 16:00 Uhr stellen wir Ihnen unser Leistungs-
sprektum in entspannter Atmosphäre vor. Außerdem erwarten Sie inter-
essante Vorträge, Workshops, Gruppenkurse und alles zu unserem neuem
13-Wochen-Programm „Curvy“.
Hier dreht sich alles rund um die Themen Gesundheit, Figur, Fettverbren-
nung und Straffen, denn „FIT ist das neue SCHLANK“.
Programm am 26.02.2023
10:00 Uhr und 14:00 Uhr: Vorstellung des 13-Wochen-Programms „Curvy –
Fit ist das neue Schlank“.
10:30 Uhr: Curvy-Yoga mit good vibes Mona
10:30 Uhr, 11:30 Uhr und 14:30 Uhr: Vorstellung des Fettverbrennungs-
boosters: Punktgenau abnehmen an Bauch und Taille
11:15 Uhr: Bizeps-, Trizepstraining für straffe Oberarme
11.:30 Uhr: Curvy-Ausdauer
14:30 Uhr: Curvy-Figurtraining
ACHTUNG: eine Anmeldung ist für die Workshops und Gymnastikkurse aus
planungsgründen erforderlich (s. Homepage).
Den ganzen Tag über lockt ein Glücksrad mit attraktiven Preisen und Ra-
batten. Darüber hinaus bieten wir Ihnen eine Müsli- und Snackbar, sowie
frisch gepressten Orangensaft, leckere Obstspieße und etwas „Spritziges“.
Seit Februar bieten wir zudem Reha-Sport- „Plus Size“-Training an. Das sind
spezielle Gymnastikgruppen auf Menschen mit „etwas mehr“ Figur abge-
stimmt. Ergänzend können Sie individuell an den Geräten für 13,40 € pro
Woche gesundheitsorientiert trainieren.
Wer am 26.02.2023 zu zweit mit dem Training beginnt, spart gemeinsam
jeweils 100 € pro Person. Alle weiteren Infos finden Sie auf unserer Home-
page: www.vitalis-studio.com
Inh. Petra Bremm • Altstadt 34 • 74613 Öhringen Tel. 07941/92 60 0
info@vitalis-studio.com

Unser Tag der offenen Tür steht
ganz im Zeichen aller, die etwas
„mehr Figur“ haben.

Geschäftliche Information - Anzeige -

Zu
dem

BRANDNEU - Reha-Sport "Plu
s-Size"

C U R V Y
13-WOCHEN-
PROGRAMM

26.02.2023 von 10 - 16 Uhr

GESUND · FIT · CURVY
Tag der offenen Tür

Für alle mit
mehr Figur:
In 13 Wochen
zum Erfolg!

Mehr Infos?

Reha-Training
ab 13,40€/Woche

Zu zweit beginnen
und sparen!

Inh. Petra Bremm · Altstadt 34 · 74613 Öhringen
info@vitalis-studio.com · www.vitalis-studio.com
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Laut Weltgesundheitsorganisation (WHO) und Bundesverband 
der Hörsysteme-Industrie (BVHI) leben 1,5 Milliarden Menschen 
weltweit mit einem Hörverlust. Von den 10 Millionen Menschen in 
Deutschland, die nach eigenen Angaben mit einer Schwerhörigkeit 
leben, sind fast 6 Millionen signi� kant beeinträchtigt. Allerdings 
unternimmt nur ein Drittel davon etwas dagegen. Und 41,1 Millio-
nen Erwachsene ab 16 Jahren tragen in Deutschland eine Brille.

Bleibt eine Hörminderung un-
versorgt, kann das in jeder Le-
bensphase schwerwiegende 
Konsequenzen haben: von ver-
zögerter Sprachentwicklung und 
Bildungsde� ziten in Kindheit 
und Jugend über soziale Isola-
tion bis hin zu einem höheren 
Risiko für Arbeitslosigkeit im 
Erwerbsalter. Schwerhörigkeit 
im mittleren Lebensalter ist zu-
dem der größte modi� zierbare 
Risikofaktor für eine Demenzer-
krankung. Die frühzeitige Ver-
sorgung einer Hörminderung 
ist eine wichtige Voraussetzung, 
um auch im fortgeschrittenen 
Alter gesund und unabhän-
gig zu bleiben. Auch sind hohe 
gesamtgesellscha� liche Folge-
kosten durch eine frühe Hör-
vorsorge mit Hörsystemen ver-
meidbar. Regelmäßige Hörtests 
sind elementar. „Das von den 
Krankenkassen � nanzierte Neu-
geborenen-Hörscreening ist ein 
wichtiger, früher Meilenstein. 
Die Hörvorsorge im Erwachse-
nenalter ist hingegen der Initia-
tive jedes Einzelnen überlassen 
– entsprechend selten wird diese 
wahrgenommen“, sagt Dr. Stefan 
Zimmer, Vorstandsvorsitzen-
der des BVHI. Er fordert, dass 
Hörtests spätestens ab dem 50. 
Lebensjahr in den Leistungska-

talog der gesetzlichen Kranken-
kassen aufgenommen werden. 
HNO-Ärzte unterstützen die 
Forderung und unterstreichen 
deren medizinische Notwendig-
keit. Beate Gromke, Präsidentin 
der Europäischen Union der 
Hörakustiker e. V., unterstreicht: 
„Gutes Hören ist Lebensqualität! 
Jeder Mensch hat ein Recht da-
rauf, gut zu hören und dadurch 
die Vielfalt des Lebens zu genie-
ßen. 15.000 Hörakustikerinnen 
und Hörakustiker in Deutsch-
land erfahren das bei ihrer täg-
lichen Arbeit mit Menschen mit 
Hörverlust. Die EUHA emp� ehlt, 
ab dem 50. Lebensjahr jährlich 
das Gehör überprüfen zu lassen.”

Auch an die Augen denken
Augenoptiker bieten nicht nur 
die Ermittlung der Sehstärke an. 
Auch in Sachen Vorsorge und 
Früherkennung von Sehprob-
lemen sind sie mit ihren Bera-
tungsleistungen kompetente An-
sprechpartner. Jeder Kunde wird 
individuell optimal mit Sehhil-
fen versorgt. Dabei wird auch 
auf den beru� ichen Alltag sowie 
Freizeitaktivitäten oder die Aus-
übung bestimmter Sportarten 
geachtet. So � ndet jeder die pas-
sende Sehhilfe.
(BVHI/ZVA/red)

Lebensqualität bewahren

Mit Hörschwäche lassen sich Ereignisse wie Konzerte oder auch 
Gottesdienste o�  nur eingeschränkt genießen. „Menschen mit 
Hörminderung haben Schwierigkeiten, sich in anspruchsvollen 
Situationen auf die Stimme eines Sprechers zu konzentrieren“, sagt 
Georg Jaspert, Hörakustikmeister und Delegierter der Bundesin-
nung der Hörakustiker (biha).

Auch Solisten, Sänger und Live-
Musik zu hören, strengt sie o�  
an. Zu herausfordernden Hörsi-
tuationen kommt es vor allem in 
ö� entlichen Räumen mit Umge-
bungsgeräuschen oder starkem 
Hall.

Spezielle Anlagen
In vielen Kirchen, Konzertsälen 
und Veranstaltungsräumen gibt 
es darum sogenannte induktive 
Anlagen, die auch als Ringschlei-
fe bezeichnet werden. Sie ermög-
lichen über eine im Raum verleg-
te Ringleitung die Übertragung 
der über Mikrofon und Lautspre-
cher verstärkten Stimmen und 
Laute auf Hörsysteme, die mit 

einer Telefonspule, kurz T-Spule, 
ausgestattet sind. „Etwa 85 Pro-
zent aller Hörsysteme verfügen 
über eine Telefonspule. Diese 
wird benötigt, um das magneti-
sche Feld im Raum aufzunehmen 
und die Stimme des Sprechers 
präzise hören zu können“, erklärt 
Hörakustikmeister Jaspert. Denn 
die Übertragung des akustischen 
Signals von induktiven Anlagen 
erfolgt magnetisch, wird über die 
T-Spule im Hörsystem empfan-
gen und direkt ans Gehör geleitet. 
Schilder mit einem „T“ weisen in 
ö� entlichen Räumen auf Ring-
schleifen hin. Hörakustiker in-
formieren zu Hörsystemen mit 
T-Spule. (biha/red)

Wie der technische Fortschritt unsere Ohren erobert:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1817/

Was sind Ringschleifen?

Foto: Ekaitz Landa/iStock/Getty Images Plus

GUT SEHEN,
BESSER HÖREN
www.lokalmatador.de/gesundheit
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AUTO

UNTERRICHT

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Baumschulen Eichhofer Straße 9
74632 Neuenstein
Telefon 07942 2213

Leckere Äpfel
zu verkaufen
Verkaufszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–11:00 und 17:30–19:00 Uhr
Sa. 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

–19:00 Uhr

Küchenstudio
Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0KOCHEN NACH MASS
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Kryofit Achern
Rennwiese 1
77855 Achern
Tel. 07841 67365 202
www.kryofit-achern.de

Die wohltuenden Effekte der trockenen Kälte der Käl-
tekammer sind vielseitig und fördern nachhaltig die
Gesundheit. Kältekammern werden seit 40 Jahren vor
allem bei entzündlichen Krankheitsbildern eingesetzt.

Dieser Vorteil kann auf www.kryofit-achern.de unter Angabe des
Codes in Anspruch genommen werden. Über den Button „Code
anzeigen“ erhalten Sie den Code. Der Vorteil ist nicht mit anderen
Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

5 € Nachlass auf das
Kennenlernpaket „COOL DOWN“

Gültig bis 31.12.2023

- DIALYSE
- CHEMO
- REHA
- BESTRAHLUNG

Transfer

Kupferzell
www.Transfer-Pratz.de

07944 94248407944 942484

Transfer
Krankenfahrdienst

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)
für Transfer / für feste Touren auf 520-€-Basis und Teilzeit.

A
CH

TU
N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

e

Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284
www.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebauroth

Öffnungszeiten:
Di. & Fr. 8.00 - 12.30 & 13.00 -18.00 Uhr

Salatjungpflanzen fürs
Gewächshaus, Chicoree,
Chinakohl, Zuckerhut,
Ackersalat Wirsing u.v.m.

GESCHÄFTSANZEIGEN
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